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Edt aktiv!
Osterbasteln•  
 des Familienausschusses am 17. April

Blutspendeaktion • 
 des Roten Kreuzes am 22. April

 • Muttertagsbasteln 
 des Familienausschusses am 8. Mai

 • Sunrise 
 der Landjugend am 10. Mai

Frühjahrskonzert• 
der MMK Lambach-Edt am 10. Mai

 • Frühjahrskonzert 
 des Edter Singkreises am 24. Mai

Erstkommunion u. Pfarrkaffee• 
 der Pfarre am 25. Mai

 • Europawahl 
 am 25. Mai

 • Vatertagsbasteln 
 des Familienausschusses am 5. Juni

 • Pfarrfi rmung
 der Pfarre am 6. Juni

 • Petersfeuer 
 der FF Edt-Winkling am 28. Juni

 • Pfarrfest mit Ehejubilarehrung
 der Pfarre am 29. Juni

Samstag, 12. April 2014
Treffpunkt: um 08:00 Uhr beim Bauhof 

Die Mitglieder des Umweltausschusses ersuchen 
wieder um rege Teilnahme. 

Wir alle möchten eine saubere Heimatgemeinde 
haben.

Anschließend werden alle Helfer zu einem Imbiss 
eingeladen.

Ersatztermin bei Schlechtwetter: 
26. April 2014

Einladung zur 
Flurreinigungsaktion

Ein schönes Osterfest wünschen 
die Gemeindevertretung und 
die Gemeindebediensteten
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Ihr Bürgermeister

Max Riedlbauer

Geschätzte Edterinnen und Edter,
obwohl der milde Winter dieses Mal geringere Stra-
ßenschäden verursacht hat, sind in einigen Abschnit-
ten rasche Sanierungen notwendig. Die Gemeinde 
hat bereits entsprechende fi nanzielle Mittel für die 
baldige Durchführung beschlossen. Auch die rasch 
fortschreitende Bautätigkeit in den neuen Siedlungs-
gebieten erfordert zusätzliche Straßenbaumaßnah-
men. Insgesamt ist dieses Jahr mit Kosten in Höhe 
von ca. € 200.000,-- zu rechnen.

Nahversorger
Bestimmendes Thema in unserer Gemeinde ist seit 
Dezember 2013 die Suche nach einem Nachfolger für 
unseren „Nah und Frisch“ Markt. Die fi nanziellen 
Schwierigkeiten der Betreiber basieren auf zusätzli-
chen geschäftlichen Aktivitäten und nicht auf einen 
zu geringen Umsatz des Nahversorgers. Daher ist die 
Firma Pfeiffer in diesem Fall besonders bemüht, den 
Standort zu erhalten. So wurden bereits die Rahmen-
bedingen für den Einstieg als Kaufmann erleichtert. 
Auch von Seiten der Gemeinde wurden alle Möglich-
keiten ausgeschöpft, um eine rasche Weiterführung 
des Geschäfts zu erreichen. Wir wissen, wie wichtig 
ein Nahversorger in unserer Gemeinde ist und hoffen, 
dass es möglichst bald eine Lösung gibt. 

Umfahrung
Auch hier konnte aufgrund  des milden und relativ 
trockenen Winters ein rascher Baufortschritt der 
Erdarbeiten erreicht werden. Leider kommt es je-
doch immer wieder zu Problemen durch Staub und 
verunreinigte Straßen. Besonders die Straßenstücke 
und Ortschaften, wo die Aushubmengen deponiert 
werden, sind davon betroffen. Wir sind in ständigen 
Kontakt mit der Bauleitung und den Baupolieren und 
fordern sie regelmäßig auf, rasche Abhilfe zu schaf-
fen. Bei einer Baustelle dieser Größenordnung sind 
aber Probleme leider nicht immer vermeidbar. Ich 
danke allen Betroffenen für das große Verständnis 
angesichts dieser Unannehmlichkeiten.

Krabbelstube
Sehr erfreulich ist, dass aus heutiger Sicht die Krab-
belstube mit 5. Mai in Betrieb gehen kann. Mit dieser 
Einrichtung können wir den Anforderungen junger 
Familien gerecht werden.

Wohnungsbau
In den Wintermonaten wurde der Rohbau fertig ge-
stellt und in der Folge wird bereits mit den Installa-
tionsarbeiten begonnen. Die Wohnungen selbst wur-
den bereits in mehreren Sitzungen des Wohnungsaus-
schusses fast zur Gänze vergeben. Der Baubeginn 

der 2. Wohnan-
lage soll 2015 
erfolgen, da die 
Nachfrage nach 
Wohnungen in un-
serer Gemeinde 
ungebrochen ist. 
Diesem erfreuli-
chen Trend wol-
len wir mit weite-
ren Wohnbauten 
Rechnung tragen.

Veranstaltungssaal
Am 27. März hat Architekt Steinlechner dem Bauaus-
schuss einen ersten Entwurf vorgestellt. Dieser Vor-
schlag wird nun in den Gremien besprochen, damit 
mögliche zusätzliche Anforderungen der Gemeinde 
an das Gebäude eingeplant werden können. Ziel ist 
es, bis Herbst mit der Planung fertig zu sein bzw. die 
Bewilligungen für den Bau zu erreichen.

Flurreinigung
Auch heuer wird wieder eine Flurreinigung durchge-
führt. An dieser Stelle appelliere ich wie jedes Jahr 
an die Bevölkerung, sich an dieser Aktion zu betei-
ligen um unsere Gemeinde sauber zu halten. Nähere 
Informationen fi nden Sie am Titelblatt.

Vereine
Bei den Generalversammlungen der Vereine und In-
stitutionen wurde in den letzten Wochen Bilanz über 
die Arbeit im abgelaufenen Jahr gezogen. Ich bedan-
ke mich bei allen für die großartigen Leistungen und 
zahlreichen Aktivitäten.
Besonders hervorheben möchte ich dieses Mal die 
beiden Feuerwehren, die bei dem über 30stündigen 
Einsatz bei der Fa. Gratz großartige Arbeit gelei-
stet haben. Dank der Unterstützung durch zahlreiche 
Feuerwehren aus den umliegenden Gemeinden, der 
Polizei und des Roten Kreuzes konnte der Einsatz 
schließlich erfolgreich abgeschlossen werden. Hier 
zeigten sich deutlich die positiven Auswirkungen der 
hervorragenden Ausbildung, der zeitgemäßen Aus-
rüstung und der kameradschaftlichen Zusammenar-
beit.
Abschließend darf ich allen zum bevorstehenden
Osterfest einige festliche und geruhsame Tage wün-
schen und den Schülern eine erholsame Woche.
Frohe Ostern
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Musikverein Edt, Tennisverein   25
Schiverein     26
ÖGV Edt, Stockschützenverein   27
Alpenverein, Karate Club Lambach  28
Siedlerverein     29
Rotes Kreuz, Tischtennisverein, Seniorenbund 30
Pensionistenverband, Goldhaubengruppe 31
Imker, Landjugend, Boccia- und Wirte-Turnier 33
Veranstaltungskalender    34

Unter dem Vorsitz von Bürgermeister Riedlbauer Max 
fanden am 10.12.2013 und am 07.02.2014 Sitzungen 
des Gemeinderates statt. Nachstehende Punkte 
wurden beraten und folgende Beschlüsse gefasst: 
GR Sitzung vom 10.12.2013
TOP 1 – Prüfbericht des Prüfungsausschusses – Kenntnis-
nahme; Der Prüfbericht bezüglich der Anschaffung eines 
Radladers, der Darlehen der Gemeinde und ausgelagerter 
Kosten der Gemeinde wurde vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen.
TOP 2 – Hebesätze, Gebühren und Tarife im Rahmen des 
Voranschlages 2014; a. Hebesätze 2014 – einstimmiger Be-
schluss; b. Änderung der Tarife der Wassergebührenordnung 
für 2014-15 – mehrheitlicher Beschluss; c. Änderung der Ta-
rife der Kanalgebührenordnung für 2014-15 – einstimmiger 
Beschluss; d. Änderung der Abfallgebühren 2014-15 – ein-
stimmiger Beschluss; e. Kindergarten – Essensbeitrag 2014 
– einstimmiger Beschluss.
TOP 3 – Gemeinde-Haushaltsvoranschlag 2014; Der ordent-
liche Haushaltsvoranschlag für das Jahr 2014 konnte mit 
Einnahmen und Ausgaben von € 4.495.700,00 ausgeglichen 
erstellt werden. Die Vorhaben im außerordentlichen Haushalt 
weisen mit Einnahmen von € 1.934.300,00 und Ausgaben 
von € 1.925.100,00 einen Überschuss (ohne Vorjahres-Fehl-
beträge) von € 9.200,00 auf. Der Haushaltsvoranschlag für 
das Finanzjahr 2014 wurde einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Gemeinde-Mittelfristige Finanzplanung 2014-2017; 
Der MFP für die Jahre 2014-2017 wurde einstimmig be-
schlossen.
TOP 5 – Kassenkredit 2014; Die Vergabe des Kassenkredites 
2014 an die Raiba Edt/Lambach (3-Monats-Euribor mit 1% 
Aufschlag) wurde einstimmig beschlossen.
TOP 6 – Verkauf eines Gemeindegrundstückes beim ehema-
ligen Bauhof; Wurde von der Tagesordnung abgesetzt.
TOP 7 – Zustimmung zur Änderung der Nutzung einer 
Eisenbahnkreuzung in der Gemeindestraße; Den Bereich des 
Bahnüberganges in der Gemeindestraße in einen Fußweg 
umzuwidmen und den hierfür notwendigen Kostenanteil in 
der Höhe von ca. € 5.000,00 zu tragen wurde einstimmig be-
schlossen.
TOP 8 – Bebauungsplanänderung Nr. 34 – alter Bauhof – 
Grundsatzbeschluss; Für die Erlassung des Bebauungsplanes 
wurde ein einstimmiger Grundsatzbeschluss gefasst.
TOP 9 – Errichtung eines Kommunalzentrums; 
a. Festlegung des Standortes – der Standort neben dem 
Feuerwehr- und Bauhofgebäude wurde mit mehrheitlichem 
Beschluss festgelegt; b. Vergabe der Grobkostenschätzung 
und Einreichplanung - die Grobkostenschätzung und Ein-
reichplanung wurde mit mehrheitlichem Beschluss an das 
Architekturbüro TeamM aus Linz vergeben.
TOP 10 – Abschluss einer Kooperationsvereinbarung mit 
dem Evangelischen Diakoniewerk für ein Projekt zur inte-
grativen Beschäftigung; Die Initiierung dieses Projekts wur-
de einstimmig beschlossen.
TOP 11 – Gründung von Standesamtsverbänden – Grund-
satzbeschlussfassung; Für den Beitritt zu einem regionalen 
Standesamts- und Staatsbürgerschaftsverband mit Sitz in 
Gunskirchen wurde ein einstimmiger Grundsatzbeschluss 
gefasst.

TOP 12 – Vergabe von Ehrenzeichen der Gemeinde;
Die Verleihung des Ehrenzeichens in Bronze an Herrn Chri-
stian Frauscher sowie des Ehrenzeichens in Silber an Herrn 
Peter Hinterberger und Herrn Gottfried Hinterberger im Zuge 
der Vollversammlung der FF Edt-Winkling wurde einstim-
mig beschlossen.

GR Sitzung vom 07.02.2014
TOP 1 – Flächenwidmungsplanänderung Nr. 5.21 und ÖEK 
Änderung Nr. 1.9 sowie Flächenwidmungsplanänderung Nr. 
38 – Beschwerdeeinbringung; Für die gegenständlichen Än-
derungen wurden einstimmige Beschlüsse gefasst.
TOP 2 – Krabbelstube Edt bei Lambach – Umbauarbeiten 
– Erlassung einer Übertragungsverordnung an den Gemein-
devorstand für die Durchführung; Die Erlassung der Übertra-
gungsverordnung wurde einstimmig beschlossen.
TOP 3 – Abschluss eines Nutzungsvertrages für die neue 
Kommunalsoftware k5; Der Nutzungsvertrag mit der Firma 
OÖ Gemdat wurde einstimmig beschlossen.
TOP 4 – Erlassung einer Verordnung für Arbeiten auf Güter-
wegen. Diese Verordnung wurde einstimmig beschlossen.
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Bevölkerungsbewegungen

Wir begrüßen die 
Neugeborenen 

und wünschen den 
Eltern viel Freude

Den Ehegatten Mag. Birgit und Ing. Gerhard Zellinger, 
Klaus 14, ein Simon.

Frau Sabine Bachmann und Herrn Markus Steiner, Mern-
bach 13, eine Melanie Marie Sophie.

Den Ehegatten Barbara und Mag. (FH) Michael Schober-
leitner, Kropfi ng 26, eine Luise Rosalie.

Frau Julia Kreuzhuber und Herrn Hannes Schmidhuber, 
Zacherlstraße 9, eine Elli Sara.

Den Ehegatten Silvia und Andy Schoberleitner, Flösser-
weg 11, eine Emma.

Alles Gute zum Geburtstag!
Mit den besten Wünschen zum Geburtstag gratulieren wir zur Vollendung des

75. Lebensjahres

Frau Margarete Haiberger,
Traunstraße 4

Herrn Josef Hörtenhuber,
Stifterstraße 12

Frau Josefa Hochholdt,
Oberzeiling 4

80. Lebensjahres

93. Lebensjahres 101. Lebensjahres

Wir trauern um unsere 
verstorbenen Mitbürger

Frau Paula Hufnagl, Zoblstraße 24, im 76. Lebensjahr.
Herr Johann Ferdinand Auer, Aichham 2, im 
93. Lebensjahr.
Frau Josefa Zauner, Kreisbichl 3, im 89. Lebensjahr.
Herr Josef Goffi tzer, Werkstraße 26, im 83. Lebensjahr.
Herr Rudolf Simmet, Niederzeiling 1, im 81. Lebensjahr.
Herr Franz Hummer-Niedermayr, Oberroithen 2, im 
83. Lebensjahr.
Frau Friederike Lang, Stelzhamerstraße 4, im 
94. Lebensjahr.
Frau Hedwig Klauzer, zuletzt wohnhaft im Bezirks-
altenheim Lambach, im 93. Lebensjahr.

Frau Margaretha Stockinger,
Kreisbichl 4

Frau Theresia Ott,
Kreisbichl 1

Frau Erika Schuster,
Treffl ingerstraße 6

Herrn Siegfried Rothauer,
Traunstraße 3
Herrn Johann Reisinger,
Gerstnerstraße 15
Frau Elvira Hinterberger,
Heidestraße 11
Herrn Günther Schierl,
Zacherlstraße 11

Frau Hildegard Reiter,
Saag 18 
Frau Maria Koblinger,
Roidnerweg 19
Frau Klara Mayrhofer,
Werkstraße 11

Frau Theresia Schierl,
Zacherlstraße 11

Weiters gratulieren wir
zum 75. Geburtstag

zum 80. Geburtstag

85. Lebensjahres

zum 91. Geburtstag
Herrn Hermann Auinger,
Werkstraße 2



EDTER GEMEINDEZEITUNG, Folge 149 - 04/2014                  5

Aktuelles aus Edt   

Vorankündigung Edter Kultursommer 2014

Am 10. Dezember 2013 hat der Gemeinderat der Gemein-
de Edt bei Lambach beschlossen, Herrn Gottfried Hinter-
berger und Herrn Peter Hinterberger das Ehrenzeichen der 
Gemeinde Edt in Silber und Herrn Christian Frauscher das 
Ehrenzeichen der Gemeinde Edt in Bronze zu verleihen. Die 
Florianijünger zeichneten sich durch ihr Engagement und 
ihre Hilfsbereitschaft im Bereich der Freiwilligen Feuerwehr 
Edt-Winkling sowie zum Wohl der Allgemeinheit aus.
Die Gemeinde gratuliert den drei Kameraden zu diesen Aus-
zeichnungen recht herzlich und wünscht ihnen weiterhin viel 
Freude bei ihrer ehrenamtlichen Tätigkeit.

Das Mundharmonika Quartett Austria eröffnet mit ihrer 
außergewöhnlichen, virtuosen und einmaligen Darbietung 
am Mittwoch, den 9.7.2014 um 19:30 Uhr bei der Stock-
schützenhalle den diesjährigen Edter Kultursommer.

Die Eintrittskarte kostet jeweils € 6,00 und ist für Kinder bis 12 Jahren frei. Ein Kombiticket für 
beide Veranstaltungen kostet € 10,00. Die Veranstaltung fi ndet bei Schönwetter im Freien vor der 
Stockschützenhalle und bei Schlechtwetter in der Stockschützenhalle statt. Für das leibliche Wohl 
wird gesorgt.

Als weiteren Höhepunkt bei 
unserem Kultursommer prä-
sentiert Ludwig Müller am 
Mittwoch, den 16.7.2014 um 
19:30 Uhr bei der Stockschüt-
zenhalle sein Kabarett-Pro-
gramm „Herr Müller und die 
Dönermonarchie“.

Ehrenzeichen der Gemeinde in Silber und Bronze verliehen

v.l.n.r.: HBI Dipl.-Wirtsch.-Ing. Markus Pfarl, Bgm. Max Riedl-
bauer, Gottried Hinterberger, Vize-Bgm. Ing. Alexander Bäck

v.l.n.r.: HBI Dipl.-Wirtsch.-Ing. Markus Pfarl, Bgm. Max Riedl-
bauer, Christian Frauscher, Vize-Bgm. Ing. Alexander Bäck

v.l.n.r.: HBI Dipl.-Wirtsch.-Ing. Markus Pfarl, Bgm. Max Riedl-
bauer, Peter Hinterberger, Vize-Bgm. Ing. Alexander Bäck
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Abfallbeseitigung  

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Stadl-Paura

Wimsbacher Straße 24

Dienstag u. Mittwoch: 08:00 - 12:00 u. 13:00 - 18:00 Uhr
Freitag:  08:00 - 18:00 Uhr durchgehend
Samstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07245 20164

18.  April
03.  Mai
16.  Mai
31.  Mai
14.  Juni
27.  Juni
11.  Juli Gelber Sack: Die Abfuhr erfolgt immer dienstags! Falls der Dienstag ein Feiertag ist, 

erfolgt die Abfuhr am darauffolgenden Werktag.
Biotonne: Abfuhr immer freitags oder samstags ab 06:00 Uhr Früh! 

Restmüll: Die Abfuhr erfolgt immer mittwochs! Falls der Mittwoch ein Feiertag ist, fällt der Abfuhrtag auf den dar-
auffolgenden Werktag. Altpapiertonne: Abfuhr immer dienstags oder mittwochs.

23.  April
03.  Juni
15.  Juli

 Siedlung Land
 

 30.04. 16.04.
 28.05. 14.05.
 25.06. 11.06.
 23.07. 09.07. 

ALT-
PAPIER-
TONNE

13. u. 
14. Mai

24. u. 
25. Juni

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Gunskirchen

Krenglbacher Straße 30

Montag: 08:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch, Donnerstag und Freitag:  14:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nr.: 07246 20275

Öffnungszeiten 
Altstoffsammelzentrum Linden

Wollsberg 48, 4652 Steinerkirchen

Dienstag: 14:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag:  08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 13:00 - 18:00 Uhr
Samstag:  09:00 - 12:00 Uhr
Tel.-Nr.: 0664 6125022

Entfernung des Altglascontainers 
in Hagenberg
Die Altglascontainer in Hagenberg mussten der Umfahrungs-
baustelle weichen. Nachdem kein geeigneter Standort gefun-
den wurde, stehen sie nun beim Bauhof in der Zoblstraße. 
Darüber hinaus hat man neben allen bestehenden Altglas-
Standorten die Möglichkeit das Altglas in den umliegenden 
Altstoffsammelzentren (ASZ) zu entsorgen.

Aufl assung der Papiercontainer 
beim Bauhof
Nachdem die Altpapierentsorgung über das direkte und ko-
stenlose Abholsystem von Zuhause bzw. über die Altstoff-
sammelzentren (ASZ) erfolgt, werden die Altpapiercontainer 
nun beim Bauhof aufgelassen. Ein weiterer Grund für die 
Entfernung der Altpapiercontainer ist auch die unsachgemä-
ße Ablagerung von Papier und Kartonagen, wenn die Tonnen 
bereits voll waren. Wir hoffen auf Ihr Verständnis und ma-
chen Sie darauf aufmerksam, dass eine Papiertonne bei der 
Gemeinde kostenlos unter der Telefonnummer 07245/28991 
beantragt werden kann. 
Darüber hinaus können Sie Altpapier und Kartonagen selbst-
verständlich auch in den ASZ entsorgen.
Von Edt aus kommt man in jede Richtung die man ein-
schlägt bei einem ASZ vorbei. Egal ob ASZ Stadl-Paura, 
ASZ Gunskirchen oder ASZ Steinerkirchen - sie stehen 
uns alle zur Verfügung.

Lageplan von den ASZ Stadl-Paura, 
Gunskirchen und Steinerkirchen

Linden

Grün- und Strauchschnitt
Nachdem sich die Gemeinde Edt vorerst nicht beim Bezirks-
konzept bezüglich Grün- und Strauchschnitt beteiligt, wird 
bei unserem Kompostierer Josef Auer ein eigener Container 
ausschließlich für die Entsorgung des Grünschnittes aus Edt, 
aufgestellt. Wir bitten Sie höfl ich den für die Grünschnit-
tentsorgung ausschließlich für Edter Bürger aufgestellten 
Container zu benützen und danken für Ihr Verständnis.
Der Grün- und Strauchschnitt kann dort weiterhin jederzeit 
kostenlos entsorgt werden.

Edt
Traun
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Abfallbeseitigung/BH Wels-Land/Notrufnummern   

Die Telefonnummer für den ärztlichen Funk- und Bereitschaftsdienst (ohne Vorwahl!) 
Sie wollen wochentags einen Arzt sprechen, weil Ihr Hausarzt gerade nicht erreichbar ist? 
Sie wollen außerhalb der Ordinationszeiten wissen, welcher Arzt Dienst hat?  
Sie benötigen an einem Samstag, Sonn- oder Feiertag dringend eine Visite, 
weil Sie plötzlich krank geworden sind?
Dann rufen Sie 141!

141
Zahnärztlicher Sonn- und Feiertagsdienst ist unter der 
Telefon-Nummer des Roten Kreuzes in Wels 07242/46 
400 bzw. über die Homepage www.zahnaerztekammer.
at abrufbar.

Apotheken-Bereitschaftsdienst

Tel. 1455 
(24 Stunden erreichbar)

Information zur FSME-Impfaktion
(durch den Amtsarzt nur mehr 
bei der Bezirkshauptmann-
schaft möglich)
Wenn die Tage wieder länger und wärmer werden, verbringen 
wieder zunehmend mehr Menschen ihre Freizeit im Grünen. 
Ob bei der Gartenarbeit oder beim Wandern - damit steigt 
wieder das Risiko eines Zeckenbefalls. 
Durch Zecken werden zwei gefährliche Erkrankungen über-
tragen - die Borreliose und die Frühsommer-Meningoenze-
phalitis. Während es gegen eine Borreliose keinen Schutz 
gibt und sie im Erkrankungsfall antibiotisch behandelt wer-
den muss, steht gegen die Frühsommer-Meningoenzephalitis 
ein von der WHO empfohlener Impfstoff zur Verfügung. 
Leider gehört Oberösterreich zu den am stärksten betroffe-
nen Gebieten Österreichs. Auch im Jahr 2013 wies Ober-
österreich die meisten Erkrankungen an der von Zecken 
übertragenen Frühsommer-Meningoenzephalitis auf. Beson-
ders betroffen sind Kinder und Menschen über 50 Jahre.
Aus diesem Grund bietet die Bezirkshauptmannschaft 
Wels-Land, Herrengasse 8, folgende Termine für die Ze-
ckenschutzimpfung an:
Dienstag, 08. April von  8:00 - 9:00 u. 13:30 – 15:00 Uhr 
Dienstag, 06. Mai von  8:00 - 9:00 Uhr
Dienstag, 10. Juni von  9.30 - 11:00 Uhr
Bitte um telefonische Anmeldung unter: 07242/618 DW 
74362 oder 74368 oder 74367
Die Impfstoffgebühr ist vor der Impfung per Zahlschein oder 
Telebanking auf das Konto: IBAN AT 943400000000066670; 
BIC RZOOAT2L, bei der Raiffeisenlandesbank Oberöster-
reich in Linz einzuzahlen. Bei Telebanking unbedingt Name 

mit Anschrift und „Bezirk Wels-Land“ angeben!! Zahlschei-
ne erhalten Sie beim zuständigen Gemeindeamt oder im Sa-
nitätsdienst der BH Wels-Land.
Kosten pro Teilimpfung für Überweisung:

Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 15. Lebens-• 
jahr: € 13,20 (nur Impfstoffkosten)
Jugendliche zwischen dem vollendeten 15. und 16. Le-• 
bensjahr: € 13,20 (€ 1,80 Arzthonorar in bar vor Ort zu 
bezahlen)
Jugendliche und Erwachsene ab dem vollendeten 16. Le-• 
bensjahr: € 16,30 (€ 1,80 Arzthonorar in bar vor Ort zu 
bezahlen)

Sie erhalten vom zuständigen Krankenversicherungsträger 
(z.B. GKK) einen Kostenzuschuss von € 3,63 pro Impfung 
retour.
Sonderregelung:
Für Familien mit mehr als zwei unversorgten Kindern werden 
für das dritte und jedes weitere Kind die gesamten Kosten der 
Zeckenschutzimpfung vom Amt der OÖ. Landesregierung 
übernommen. Voraussetzung ist der Nachweis (Impfkarte), 
dass für zwei Kinder die Zeckenschutzimpfung selbst bezahlt 
wurde. Die Impfung ist ab dem ersten Lebensjahr möglich 
und besteht aus drei Teilimpfungen, wobei der Impfschutz 
bereits nach zwei Teilimpfungen erreicht wird. Nach der 
er-sten Teilimpfung hat die zweite etwa ein bis drei Monate 
und die dritte Teilimpfung neun bis zwölf Monate nach der 
vorangegangenen Teilimpfung zu erfolgen.
Die erste Auffrischung und Auffri-
schungen nach dem 60. Lebensjahr 
sind nach 3 Jahren erforderlich. Alle 
weiteren Auffrischungsimpfungen sind 
im 5-Jahres-Intervall durchzuführen.

Tragbare Altkleidung und Schuhe 
ins nächste ASZ bringen
Die Schnelllebigkeit der Mode bringt es mit sich, dass Klei-
dung und Schuhe manchmal nach kurzer Zeit wieder aussor-
tiert werden. Werden diese gut erhaltenen Textilien im Alt-
stoffsammelzentrum abgegeben, profi tieren die Gemeinden 
und damit die Bürger von den Erlösen.
Alttextilien werden im ASZ in transparenten Sammelsäcken 
angenommen. Diese werden vor Ort kostenlos ausgegeben. 
Schuhe werden nur paarweise gebündelt übernommen. Das 
gesammelte Material wird in bis zu 70 Sorten aufgetrennt 
und in Europa und in der Dritten Welt wiederverwendet.
Neuerdings werden in vielen Gemeinden neben den Textil-

containern von bekannten karitativen Organisationen auch 
Behälter aufgestellt, die fast ausschließlich dem Gewinnstre-
ben privater Firmen und damit weder gemein- noch sozial-
wirtschaftlichen Zielen dienen.
Umweltprofi -Tipp: Beim 
Kleiderkauf nicht immer nur 
dem letzten Schrei hinterher-
jagen, sondern auch auf Qua-
lität und Produktionsweise 
achten. Zeitlose Lieblings-
stücke können mehrere Sai-
sonen getragen werden und 
sind ein Beispiel für Abfall-
vermeidung.
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What‘s up? - die Jugendseite  

Fahrtenbeihilfe 
für Lehrlinge
Für Lehrlinge denen es nicht möglich ist 
ein öffentliches Verkehrsmittel zu ihrem 
ausbildenden Betrieb zu benützen, bei 
denen die einfache Wegstrecke mindes-
tens 2 km beträgt und der Arbeitsweg in 
jeder Richtung zumindest dreimal in der 
Woche zurückgelegt werden muss, steht 
den FamilienbeihilfenbezieherInnen eine 
Fahrtenbeihilfe des Finanzamtes zu. Das 
Antragsformular sowie die genauen Erläu-
terungen dazu sind im Internet unter http://
formulare.bmf.gv.at/service/formulare/
inter-Steuern/pdfs/9999/Beih94.pdf abruf-
bar.

Osterbasteln
Donnerstag, 17.04.2014
Teilnehmer: 6 - 10 Jahre
Wann:  16:00 bis 18:00 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Edt
Anmeldung: Gemeindeamt Edt 
  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 14. April 2014 
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der Anmeldung 
zu entrichten.

Muttertagsbasteln
Donnerstag, 08.05.2014
Teilnehmer: 6 - 10 Jahre
Wann:  16:00 bis 18:00 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung: Gemeindeamt Edt bei Lambach
  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 05. Mai 2014
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der Anmeldung 
zu entrichten.

Vatertagsbasteln 
Donnerstag, 05.06.2014
Teilnehmer: 6 - 10 Jahre
Wann:  16:00 bis 18:00 Uhr
Wo:  Gemeindeamt Edt bei Lambach
Anmeldung: Gemeindeamt Edt bei Lambach
  Tel.-Nr. 07245/28991
Anmeldeschluss: 02. Juni 2014
Ein Unkostenbeitrag von € 2,50 ist bar bei der Anmeldung 
zu entrichten.

Der Familienausschuss lädt alle Kinder zu folgenden Bastel-
nachmittagen herzlich ein: Youngsters Sportteam Edt

Auf die Plätze, fertig, los!
Pünktlich nach den Semesterferien starteten wir mit der 
zweiten Halbzeit unseres Kinderturnens. Wir treffen uns 
jeden Freitag zwischen 14:30 und 16:00 Uhr bei Schönwetter 
bei der Freizeitanlage Edt und bei Schlechtwetter entweder 
im Turnsaal des Edter Kindergartens oder im Turnsaal der 
Volksschule Fischlham. 
Wenn du auch Lust hast mitzumachen, bist du jederzeit gerne 
willkommen. Nähere Infos erhältst du bei Gerda Hufnagl unter 
07245/28991-22.
Die Schwerpunkte des Trainings in der zweiten Halbzeit sind 
Lauftraining und Ballspiele. Ein Betrag in der Höhe von € 25,-- 
für die zweite Halbzeit wird wieder für besondere Aktivitäten 
eingesammelt. Wir freuen uns auf 
eine schöne Zeit!
Das Betreuerteam des Youngsters 
Sportteam Edt
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Jugend/Aktuelles   
Neue Förderung für Lehrlinge

Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur Lehr-• 
abschlussprüfung
Coaching für PrüfungskandidatInnen • 
Finanzielle Entlastung bei Wiederantritt zur Lehrab-• 
schlussprüfung

Seit 1. September 2013 gibt es für Lehrlinge ein neues und 
unbürokratisches Fördermodell. Ziel dieses Modelles ist es, 
Lehrlinge bei ihrer Vorbereitung zur Lehrabschlussprüfung 
optimal zu unterstützen. Gefördert werden Lehrlinge, welche 
einen Lehrvertrag nach dem Berufsausbildungsgesetz (BAG) 
oder Land- und forstwirtschaftlichem Berufsausbildungsge-
setz (LFBAG) abgeschlossen haben. 
Lehrlinge von Bund, Länder, Gemeinden, politischen Par-
teien und in selbständigen Ausbildungseinrichtungen können 
nicht gefördert werden.
Übernahme der Kosten für Vorbereitungskurse zur 
Lehrabschlussprüfung:
Der Bund übernimmt die gesamte Teilnahmegebühr für eine 
Kursteilnahme bis zu einer Höhe von € 250,00 inkl. Mwst. 
pro Kurs. Selbstverständlich ist es möglich, mehrere Vor-
bereitungskurse zu besuchen. Gefördert werden Kurse von 
zertifi zierten Kursanbietern welche ausschließlich der Vor-
bereitung auf die Lehrabschlussprüfung dienen. Information 
darüber, ob ein Kurs gefördert wird, erteilt das Referat lehre.
fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ.
Wichtig: sofort nach Absolvierung des Kurses einen Förder-
antrag ausfüllen (Förderanträge liegen bei den meisten Kurs-
anbietern auf bzw. sind unter www.lehre-foerdern.at down-
loadbar) und spätestens bis drei Monate nach Kursende bei 
lehre.fördern einreichen.

Coaching für Lehrlinge:
„Wer sich gut vorbereitet hat, braucht keine Angst vor einer 
Prüfung zu haben“ – leichter gesagt als getan. Wer kennt das 
nicht: Nasse Hände, das Herz rast, der Prüfer fragt – und 
man bringt kein Wort heraus. Und das, obwohl man sich sehr 
gut vorbereitet hat. Prüfungsangst ist bis zu einem gewissen 
Grad normal. Wenn die Angst aber zu Blockaden führt, be-
darf es einer gezielten Betreuung. Dafür ist das für Lehrlinge 
kostenlose Coaching wie geschaffen.
Zum Coaching kommt man ganz einfach: Coachingantrag 
von www.lehre-foerdern.at downloaden, ausfüllen und an das 
Referat lehre.fördern bei der Wirtschaftskammer OÖ senden. 
Innerhalb von 24 Stunden nimmt ein Coach Kontakt mit dem 
Lehrling auf. Übrigens: Coaching ist Vertrauenssache – vom 
Coaching erfährt weder der Lehrbetrieb, noch Verwandte und 
Bekannte.
Und wenn es beim ersten Anlauf nicht geklappt 
hat:
Sollte es beim ersten Antritt zur Lehrabschlussprüfung nicht 
geklappt haben und ein nochmaliger Antritt notwendig sein, 
trägt der Bund sowohl die Prüfungsgebühr als auch die Ko-
sten für erforderliche Prüfungsmaterialien – im Schnitt im-
merhin bis zu € 135,00.
Weitere Infos rund um den nochmaligen Antritt beim Prü-
fungsservice der Wirtschaftskammer OÖ.
Information und Kontakt:
Wirtschaftskammer OÖ, Referat lehre.fördern
Wiener Straße 150, 4020 Linz
T: 05-90909-2010 F: 05-90909-4089
M: lehre.foerdern@wkooe.at
W: www.lehre-foerdern.at; www.lehrvertrag.at

Pendlerpauschale auf Knopfdruck 
ausrechnen
Der neue Pendlerrechner ist ein Musterbeispiel in Sachen 
Verwaltungsvereinfachung und stellt maximales Service für 
die Bürgerinnen und Bürger dar. Mittels dieser europaweit 
einzigartigen Umsetzung kann für bis zu 500.000 Bürger-
anfragen pro Tag rechtsverbindlich ermittelt werden, ob ein 
allfälliges Pendlerpauschale inkl. des zu berücksichtigenden 
Pendlereuro zusteht oder nicht. Steht laut Pendlerrechner ein 
Pendlerpauschale und ein Pendlereuro zu, kann das Ergebnis 
ausgedruckt werden. Dieser Ausdruck ist für den Bezug der 
Förderung ab 2014 entweder beim Arbeitgeber abzugeben 
oder für die Einkommensteuerveranlagung des jeweiligen 
Jahres aufzubewahren. 
Link: www.bmf.gv.at/pendlerrechner

Beihilfe für FernpendlerInnen 
Ab einer einfachen Wegstrecke von der Hauptwohnsitzge-
meinde und der Gemeinde des Arbeitsortes von mindestens 
25 km kann beim Land Oberösterreich die Fernpendlerbei-
hilfe beantragt werden.
Genaue Infos und Formular unter http://www.land-oberoes-
terreich.gv.at/cps/rde/xchg/ooe/hs.xsl/16919_DEU_HTML.
htm

sucht für 2014 Lehrlinge
im Bereich Werkzeugbautechnik
(gerne auch HTL Abbrecher

während des laufenden Jahres).

Voraussetzungen:
 technisches Verständnis
 Interesse am Beruf
 lernfreudig, teamfähig,
verlässlich

Entlohnung 1. Lehrjahr € 549,14

Deine Bewerbung richte bitte an:

STADLER Formenbau GmbH
z.H. Hannes Stadler
Seebach 2
A 4652 Fischlham
Email: sh@formenbau stadler.at
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Das Gemeindeamt informiert   

Kanal-Hausanschlüsse
Aufgrund des Hochwassers im Vorjahr weisen wir auf die 
Kanalordnung § 3 - Vorschriften für die Anschlussleitungen - 
hin. Im Absatz 3 wird erläutert, dass sich die Eigentümer von 
zu entwässernden Objekten selbst gegen einen Abwasser-
rückstau aus dem öffentlichen Kanalnetz (z. B. durch die Er-
richtung von Rückstauverschlüssen) zu schützen haben. Bitte 
berücksichtigen Sie das in der Planung Ihrer Anschlüsse.
Die Verordnung ist auf unserer Gemeindehomepage www.
edtbeilambach.at unter Bürgerservice/Verordnungen/Kanal-
ordnung nachzulesen bzw. kann ein Ausdruck gerne beim 
Gemeindeamt abgeholt werden. 

Felbermayr Bau GmbH & Co KG
Abteilung Kies, Deponie
Machstraße 7 · A-4600 Wels
Tel.: +43 7242 695-163 · Fax: DW 9163
E-Mail: kieswerk@felbermayr.cc

Schwimmbadbefüllung
Der Sommer naht und somit für alle Poolbesitzer die Befül-
lung ihres Schwimmbeckens. In diesem Zusammenhang er-
sucht die Gemeinde Edt, dass das Befüllen der Becken nicht 
konzentriert am ersten schönen Wochenende des Frühjahres 
erfolgen soll. Denn bei derartigen Spitzen stößt das ganze 
System der Wasserversorgung an ihre Grenzen (Pumpen, 
Leitungen, Speichervolumen, ...) und die Anlagen sind und 
können auch nicht auf diese einmaligen Spitzen ausgelegt 
werden. Weiters verursachen diese Spitzen natürlich auch 
Kosten (Stromspitzen, erhöhter Personaleinsatz erforder-
lich, ....). Um solchen Problemen im Vorhinein entgegen zu 
wirken, ersuchen wir die Poolbesitzer um eine Befüllung z.B. 
während der Nachtstunden oder wochentags, denn auch dem 
besten System sind einmal Grenzen gesetzt. 
Vielen Dank für das Verständnis und die Unterstützung bei 
der Schonung der Wasserversorgung.

Europawahl am 25. Mai
Persönliche Wahlinformation
Jeder Wahlberechtigte erhält zirka 3 Wochen vor dem Wahl-
termin eine persönlich adressierte Wahlinformation zuge-
sandt. Diese enthält alle Informationen zur Stimmabgabe, 
wie z. B. Wahllokal und Öffnungszeit. Bitte nehmen Sie zur 
Stimmabgabe am Wahltag den gekennzeichneten Abschnitt 
dieser Wahlinformation mit. Sie erleichtern damit die Arbeit 
der Wahlbehörden.

Wählen mit Wahlkarte
Sollten Sie am Wahltag nicht Ihr zuständiges Wahllokal auf-
suchen können, haben Sie die Möglichkeit eine Wahlkarte zu 
beantragen, mit der Sie Ihre Stimme mittels Briefwahl oder 
vor jeder Wahlbehörde in Österreich abgeben können. Eine 
Anforderungskarte fi nden Sie auf Ihrer persönlichen Wahlin-
formation. Verfügen Sie über einen Internetzugang, können 
Sie die Antragstellung über den Link auf unserer Homepage 
www.edtbeilambach.at (oder www.wahlkartenantrag.at) 
durchführen.

Antragsfrist für die Wahlkarte
Eine schriftliche Antragstellung muss bis spätestens Mitt-
woch, 21. Mai erfolgen. bei persönlicher Vorsprache am Ge-
meindeamt können Sie den Wahlkartenantrag bis Freitag, 23. 
Mai, 12:00 Uhr, einbringen.

Briefwahl
Die Wahlkarte muss so versendet werden, dass sie spätestens 
am Wahltag bis 17:00 Uhr bei der zuständigen Bezirksver-
waltungsbehörde einlangt. Persönlich abgeben können Sie 
die Wahlkarte am Wahltag bei jeder Bezikswahlbehörde und 
auch in jedem Wahlkarten-Wahllokal - so lange dieses geöff-
net hat.

Ist Ihr Reisepass noch gültig?
Kontrollieren Sie bereits bei Urlaubsplanung Ihre Reisepässe 
und beantragen Sie rechtzeitig neue Dokumente. Bitte be-
achten Sie, dass auch jedes Kind einen eigenen Reisepass 
benötigt.
Alter Gültigkeit Kosten
0 bis 2 Jahre  2 Jahre k o s t e n l o s
2 bis unter 12 Jahre  5 Jahre €  30,00
Ab dem vollendeten 
12. Lebensjahr     10 Jahre €  75,90 (mit Fingerprint)

Folgendes wird benötigt:
Kinderreisepass (unter 12 Jahre): 

1 EU Passfoto• 
Staatsbürgerschaftsnachweis• 
Geburtsurkunde• 
€ 30,00• 

Ansonsten sind mitzubringen:  
1 EU Passfoto• 
alter Reisepass• 
€ 75,90• 
ev. bei Namensänderung z. B. Heiratsurkunde usw.• 
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Das Gemeindeamt informiert/Soziales   
Stammtisch für betreuende und 
pfl egende Angehörige
DENKEN SIE DARAN - Heute schon, 
nicht erst, wenn Ihre Kraft zu Ende ist und 
Ihre Batterien leer sind!
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 19:00 Uhr, Rotes Kreuz 
Lambach
Nächste Termine: 14. Mai  und  11. Juni 2014

Hilfe in allen Lebenslagen - 
Sozialberatungsstelle Lambach
Sozialberatungsstelle Lambach, Karl-Köttl-Straße 1, 
4650 Lambach (im Bezirksalten- und Pfl egeheim, Parterre) 
Tel. 07245 22259
E-Mail: sbs.lambach@aon.at
Öffnungszeiten:
Montag:       9 bis 12 Uhr
Mittwoch:    8 bis 12 Uhr
Donnerstag: 9 bis 12 Uhr
Ansprechpartnerin: Helga Jetzinger
Soziale Leistungen sind wichtig für die Menschen! Auskunft 
und Hilfestellung bei der Antragstellung für Bedarfsorien-
tierte Mindestsicherung sowie auch Unterstützung bei der 
Antragstellung für

• Pfl egegeld
• Wohnbeihilfe

Für alle sozialen Fragen stehen die regionalen Sozialbera-
tungsstellen gerne zur Verfügung und bieten Rat und Hilfe. 
Sie bekommen Antworten auf aktuelle soziale Fragen. 

• Kinderbetreuungsbonus
• Studienbeihilfen usw…..

Sozialratgeber 2014
Der neue Sozialratgeber 2014 ist eingetroffen und liegt zur 
freien Entnahme im Gemeindeamt auf bzw. kann auf der 
Homepage www.edtbeilambach.at unter Bürgerservice/Inte-
ressante Links/Sozialratgeber 2014 gelesen werden.
Die Sozialarbeit in Oberösterreich lebt vom Miteinander al-
ler Kräfte, die sich für die Bedürfnisse der sozial schwäche-
ren Menschen stark machen. Der Sozialratgeber gibt einen 
Überblick über alle Einrichtungen, Vereine, Initiativen und 
Beratungsstellen sowie Beihilfen und Förderungen im So-
zialbereich.

DANK
Für die erwiesene Anteilnahme, die uns anlässlich des 
Ablebens meiner Mutter

Frau Josefa Zauner
zuteil wurde.
Herzlichen Dank allen Nachbarn, Freunden und Bekannten 
sowie Vereinen für die Teilnahme an der Betstunde und 
am Begräbnis.
Mein Dank gilt den Pfl egerinnen des Roten Kreuzes, 
besonders Schwester Petra Schauer, für die liebevolle 
Betreuung.
Danke sagen möchte ich auch bei Pater Pius für die 
feierlich und persönliche Gestaltung der Totenmesse 
sowie bei Herrn Holzastner für die Abhaltung der 
Betstunde. Bedanken möchte ich mich auch für die 
Kranz- und Blumenspenden sowie für die Kranzablösen 
zu Gunsten des Roten Kreuzes.

Maria Zauner

Heizkostenzuschuss 
nur noch bis 15. April
Sozial bedürftige Personen, deren Nettoeinkommen aller 
tatsächlich im Haushalt lebenden Personen die Summe der 
folgenden Einkommensgrenzen nicht übersteigt, haben An-
spruch auf den Heizkostenzuschuss des Landes OÖ. Die Ein-
kommensgrenzen betragen für Alleinstehende € 857,73, für 
Ehepaare/Lebensgemeinschaften € 1.286,03 und je Kind er-
höht sich der Richtsatz um € 161,41. Der einmalige Heizko-
stenzuschuss für die Heizperiode 2013/2014 beträgt € 140,00. 
Wenn das Haushaltseinkommen die Einkommensgrenze um 
maximal € 50,00 überschreitet beträgt der Zuschuss € 70,00.
Der Antrag ist beim Gemeindeamt zu stellen.

Registrierung für
Gemeindevorschreibung 
per E-Mail
Die Gemeinde Edt bei Lambach bietet 
Ihnen die Möglichkeit die Gemeindevor-

schreibung kostenlos per E-Mail zu erhalten. 
Geben Sie uns einfach Ihre Mailadresse bekannt (sie wird 
nicht an Dritte weitergegeben!) und bei der nächsten Vor-
schreibung erhalten Sie ein Mail mit einem Link auf Ihre 
Gemeindevorschreibung inklusive dem erforderlichen Pass-
wort.
Sie helfen damit Papier und Porto zu sparen und somit auch 
die Umwelt zu schonen.

Nutzen Sie unsere Homepage
www.edtbeilambach.at
* Aktuelle Informationen 
* die Übermittlung Ihres
 Wasserzählerstandes
* das Herunterladen von 
 Formularen für die För-
 derungen der Gemeinde
* Fotogalerie

* Information über Edter 
 Vereine 
* Veranstaltungen
* Notdienste
* Abfallkalender
* Links zu anderen Be-
 hörden uvm.

Statistik 2013
Geburten: 16 (5 Knaben, 11 Mädchen)
Eheschließungen: 9
Sterbefälle: 14 (5 Männer, 9 Frauen)
Einwohnerzahl: 2034 per 31.12.2013 (Hauptwohnsitz)
 103 Nebenwohnsitz 
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Aktuelles   

                  Fa. Hans Peter Depner Folientechnik 
Schiffslände 5, 4651 Stadl-Paura 

Tel.: 0664 / 8893 69 70 
Mail: hapede@gmx.com    <www.depnerfolientechnik.at> 

 
Wir unterstützen unsere Kunden über den gesamten Lebenszyklus Ihres Pools hinweg  

mit unserer Erfahrung in folgenden Bereichen: 
Poolservice: 
 Beratung und Hilfe bei der Pflege des Pools und der Wasseraufbereitung 
 Planung, Neubau und Installation von Poolanlagen 
 Sanierung bereits bestehender Poolanlagen 
 Poolabdeckungen- u. Überdachungen 
 Ein- u. Auswintern der Poolanlagen 
 Problembehebung und Notdienst 

 
 

Filteranlagen 
 Installation von Filteranlagen 
 Reparatur und Wartungsarbeiten an Filteranlagen 

 
Folienverlegung 
 Abdichtungen von Terrassen, Garagen und Car-Ports 

 
Energie 
 Solaranlagen und Wärmepumpen 

Wir freuen uns auf Sie! 

Landesmusikschule Stadl-Paura
(Zweigstellen Lambach und Steinerkirchen)

Haupteinschreibetermin für das Schuljahr 2014/2015 
ist vom 31. März bis 11. April 2014 

Eine Anmeldung für neue Schüler erfolgt mittels Anmel-
deformular (privatrechtlicher Vertrag). Bei minderjährigen 
SchülerInnen ist das Ansuchen um Aufnahme vom Erzie-
hungsberechtigten zu unterfertigen. Wenn erwünscht erhal-
ten Sie eine fachliche Beratung – nehmen Sie hiezu mit dem 
Sekretariat telefonischen Kontakt auf. Die Anmeldung kann 
persönlich im Sekretariat der LMS erfolgen. Weiters können 
Sie das Formular von unserer Homepage www.lmsstadl.at 
herunterladen und ausgefüllt und mit Unterschrift versehen 
per Post, per Fax oder als Scan per E-Mail senden.
Die Anmeldung ist für ein Schuljahr gültig (2014/15). Für 
bereits angemeldete und noch nicht aufgenommene Schü-
lerInnen genügt eine kurze Mitteilung (per Telefon oder E- 
Mail) um die Anmeldung zu erneuern. 
Auf Grund der regen Nachfrage in einigen Fächern wird eine 
rechtzeitige Anmeldung empfohlen.
Weitere Infos: Sekretariat der LMS Stadl-Paura 
Tel: 07245-28147, Fax: 07245-28147-16
E-Mail: ms-stadl-paura.post@ooe.gv.at
Web: www.lmsstadl.at 

Dir. Hubert Ecklbauer
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Ich will mehr.

W.T.G. 
® INNENTÜREN & HAUSTÜREN 

Hochqualitative Türen www.wtgtueren.atSCHÖNE 
TÜREN

@
RIESEN
SCHAURAUM

ÜBER 150 TÜREN IN LAMBACH ENTDECKEN! // www.wtgtueren.at
W.T.G. Thallinger GesmbH - Stubengraben 11 - A-4650 Lambach - Austria - Fon. +43(0)7245/28 5 92

Soziales/Aktuelles  
Hol dir deine 4youCard kostenlos in 
deiner Gemeinde

von 12 bis 26 Jahre• 
Ermäßigungen bei 600 Geschäften u.• 
400 Veranstaltungen in ganz OÖ• 
gilt als Altersnachweis im Sinne des • 
Jugendschutzgesetzes
4 x jährlich das Magazin mag4you • 
gratis per Post

Die Jugendkarte des Landes OÖ.

SCHWEISSTECHNIK LAMBACH GmbH

Autogen- Schweiß- Schneid- und Wärmetechnik
Spezialwerkstätte und Gaselager

- technische Gase für Industrie und Handwerk

- Lebensmittelgase für die Gastronomie

- Propangas

- Abholung und Zustellservice

- Eigenflaschenfüllungen

Ihr Gaselieferant in Ihrer Nähe

www.stl.at    Zoblstrasse 11, 4650 Edt / LambachTel.: 07245/28310

Einladung zu „Torten setzen Taten“
Wann: Dienstag, 29. April ab 14:00 Uhr
Wo: Galerie Cafe Nöfa, Alte Rahmenfabrik, 
         Wels, Schubertstraße 9
Welser Frauen unterstützen damit den OÖ Zivilinvaliden-
verband Bezirksgruppe Wels. Wir laden Sie/Dich ein, beim 
Helfen zu helfen und freuen uns auf Ihr/Dein Kommen und 
einen gelungenen Tortennachmittag mit selbst gemachten 
Mehlspeisen. Diese Einladung gilt nicht nur für Mitglieder, 
sondern auch für Freunde, Bekannte und Alle, die gerne 
kommen möchten.
OÖZIV-Bezirksgruppe Wels

City Campus Wels
4600 Wels, Rainerstraße 15, 1. Stock
Tel. 072 42/206968, Mail: offi ce@hospiz-wels.at
www.hospiz-wels.at
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Aus unserem Kindergarten   
Was ist los im Wohlfühlkindergarten Edt?

                          Faschingsimpressionen
An dieser Stelle möchten wir uns zuerst recht herzlich beim Cafe Null Stress für die 
schmackhaften gesponserten Faschingskrapfen bedanken!

Zahngesundheit - bereits im Kindergarten ein wichtiges Thema

Liebe Ostergrüße aus dem Kindergarten.
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Aus der Volksschule   

Vom Schulbeginn bis zum 13. Feb-
ruar zählten die Kinder der ersten 
Klassen ihre Schultage – es waren 
genau hundert Arbeitstage in ihrem 
jungen Schülerleben. Am Valentins-

tag feierten dann die 60 Kinder der ersten Klassen mit ihren 
Lehrerinnen und der Frau Direktor den 101. Schultag. Vie-
le Eltern waren zu Gast und halfen mit, wo sie gebraucht 
wurden. Das Fest wurde um 7.30 Uhr fröhlich mit Gesang 
und einer Ansprache der Frau Direktor eröffnet. Beim Arbei-
ten an den Stationen verging die Zeit viel zu schnell. Kinder 

100 Tage – Fest in der Volksschule Lambach
und Eltern übten sich als Baumeister. 100 Holzstäbe zu ei-
nem Turm bauen, ein 100 Teile Puzzle zusammensetzen, 100 
Wörter lesen, 100 Rechnungen lösen, Buttons zum Anste-
cken produzieren und Karten für den Luftballonstart malen, 
waren die Aufgaben des Tages. Bewegung und Sport darf bei 
einem Fest für Kinder natürlich nicht fehlen und so gab es 
auch im Turnsaal jede Menge Spaß. Und weil alle unser Fest 
bemerken sollten, wurden 100 Luftballons losgelassen. Wie 
weit sie wohl fl iegen werden? Das Süßeste kam zum Schluss: 
100 Schwedenbomben für die tüchtigen Schülerinnen und 
Schüler der ersten Klassen. Danke!

Bad Komplett-Erneuerung

Duscherneuerung

Fugensanierung

4650 Edt bei Lambach, Fischlhamerstraße 14

Besuchen Sie unseren Schauraum!

07245 / 21 3 88office@hainbuchner.at

Ihr Spezialist ist:

Immer mit 
dem Kopf bei 
der Arbeit.
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Aus den Schulen  

Faschingsabend am RG Lambach 
im Sommerrefektorium
Wie schon im Vorjahr konnte auch heuer nur das Sommer-
refektorium des Stifts die zahlreichen Besucher des am 
Faschingmontag von mehr als 80 SchülerInnen gestalteten 
Faschingsabends aufnehmen. Ein Posaunentrio der 1B er-
öffnete das rund eineinhalbstündige Programm, das sich aus 
Darbietungen des Schulchors 
„S.O.S.“ („Singen Ohne Skru-
pel“) und der Theatergruppe der 
2. Klassen sowie mehreren Tanz-
einlagen von Schülern der 1.-3. 
Klassen zusammensetzte. Dass 
ohne die „Kleinen“ nichts geht, 
zeigten nicht nur Marlene (1A) 
mit ihrem Kontrabass und Ma-
thias (1B) mit seiner Interpreta-
tion der „Ievan Polkka“, sondern 
alle Chormitglieder aus 1A und 
1B beim Wise-Guys-Song „Jede 
Stimme zählt“. Vom Jodler bis 
zum Butzeman-Rap, vom Spi-
ritual bis zum EAV-Hit reichte 

REALGYMNASIUM 
des Schulvereines am Benediktinerstift Lambach

direktion@rglambach.at
www.rglambach.at

Klosterplatz 1, 4650 Lambach 
Tel.: 07245 / 21710 - 601 

Der Schulchor des RG Lambach am Faschingsabend.                              Foto: Erich Wutsch

das Repertoire des Chors, der immer wieder durch das Pu-
blikum mit Bodypercussion oder Gesang unterstützt wurde. 
Sieben Oberstufenschüler der 5. und 7. Klasse demonstrier-
ten mit ihrem vierstimmigen Sprechstück „Wie bitte?“ auf 
humorvolle Weise, wie SchülerInnen den Unterricht am RG 
Lambach empfi nden. Viel zu lachen gab es bei den zwanzig 
kurzen (auch englischsprachigen)  Szenen und Gedichten der 
Theatergruppe. Zu den Höhepunkten zählten die mitreißen-
den Tanznummern, die Barbara Winkler einstudiert hatte. 
Im Anschluss an die Veranstaltung lud der Elternverein zum 
reichhaltigen Buffet, wofür wir herzlich danke sagen.
Mag. Sabine Treffl inger

Beim HAK-Business.Training ver-
bringen die Schülerinnen und Schüler 
des IV. Jahrgangs eine Arbeitswoche 
bei Partnerfi rmen. Diese Erfahrun-
gen helfen den Schüler/innen beim 

Planen ihrer Zukunft, erste Wirtschaftskontakte werden ge-
knüpft, und so manche berufl iche Perspektive entsteht. Im 
Folgenden fi nden Sie einige persönliche Rückmeldungen der 
Teilnehmer/innen:
„Ich durfte in der Woche vor den Semesterferien ein Prakti-
kum im Unternehmen GARTNER KG absolvieren. Ich lernte 
die Anforderungen der Arbeitswelt kennen und konnte mein 
kaufmännisches Wissen einsetzen. Es war spannend, den 
Disponenten bei ihrer Tätigkeit über die Schulter zu schauen. 
Mein Interesse an Rechnungswesen und Betriebswirtschaft 
sind eine gute Basis, mit der ich dieses Business.Training 
erfolgreich absolvieren konnte.“ Cornelia Prillinger, Steiner-
kirchen, IV. HAK | Ausbildungsschwerpunkt International 
Business and Communication
„Bei meinem Praktikum bei der Firma LINDE GAS GMBH 
in Stadl-Paura konnte ich verschiedene Abteilungen kennen-
lernen, von der Auftragsannahme und dem Kundenservice-
center über das Sekretariat, dem Einkauf, der Telefonzentrale 
bis hin zu der Buchhaltung und dem Marketing. Mir persön-
lich hat die Arbeit im Marketing am besten gefallen. Insbe-
sondere der starke Bezug zur Informationstechnologie würde 

mich in meiner berufl ichen Zukunft reizen.“ Lukas Huber, 
Roitham, IV. HAK | Ausbildungsschwerpunkt Media, Net-
work and Information Technology
„Ich konnte in den Bereich Personalvermittlung bei der Fir-
ma HOFMANN Personal in Wels hineinschnuppern. Dabei 
lernte ich praktische Methoden der Personalauswahl kennen 
und durfte bei Vorstellungsgesprächen zuhören. Mir hat es 
sehr gefallen, weil im Betrieb ein ausgesprochen gutes Klima 
herrscht und die Arbeit sehr abwechslungsreich ist. Meine 
Ansprechpartnerinnen im Büro erklärten mir viel über Lea-
sing und über den richtigen Umgang mit den Bewerbern.“
Lisa Kronlachner, Gunskirchen, IV. HAK | Ausbildungs-
schwerpunkt International Business and Communication
„Wir waren mit der Praktikantin sehr zufrieden. Sie war stets 
freundlich, korrekt und entgegenkommend. Bei neuen Auf-
gabenstellungen fand sie sich sehr schnell und sicher zurecht 
und bewältigte 
diese überdurch-
schnittlich gut.“
R ü c k m e l d u n g 
einer Projektbe-
treuerin bei HOF-
MANN Personal, 
N i e d e r l a s s u n g 
Wels Die HAK-Schülerinnen Katharina K. und 

Cornelia P. beim Business.Training

HAK Lambach - Richtungsweisende Einblicke
Schüler verlassen die Schulmauern und erproben sich in der Arbeitswelt
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Der Zivilschutzverband informiert   

D E R    A K T U E L L E    S E L B S T S C H U T Z T I P P

ZIVILSCHUTZ

Der Frühling lockt die Hobbygärtner ins Freie. Doch die Gartensaison ist nicht ungefährlich, jährlich 
verletzen sich etwa 14.000 Österreicher bei der Arbeit in der Botanik so schwer, das sie im 
Krankenhaus behandelt werden müssen.

Wichtige Tipps, damit Hobbygärtner unfallfreie Naturliebhaber bleiben können :
Schutzkleidung

Tragen Sie die richtige Schutzkleidung mit 
       Handschuhen und festen Schuhen

Eine Schutzbrille bietet Schutz vor Staub, 
       fliegenden Spänen oder zurückschlagenden 
       Ästen

Tragen Sie keine Badekleidung bei der 
       Gartenarbeit (Sonnenbrand) – Kopfbedeckung
       nicht vergessen

Eng anliegende Kleidung, damit nichts in 
      Maschinen und Geräte gezogen werden kann

Maßnahmen
Auf den richtigen Impfschutz achten (Tetanus)
Rücken schonen mit langstieligen Geräten und 

       einer Scheibtruhe um gebückte Arbeitshaltung 
      zu vermeiden

Leiter vor Aufstieg auf Funktionstüchtigkeit 
       überprüfen, achten Sie auf einen festen Stand 
       und rutschhemmende Sprossen

Bei Verwendung von Chemikalien Schutzbrille 
       und Atemmaske tragen – die Chemikalien sicher
      aufbewahren

Achten Sie bei der Verwendung von elektrischen
      Geräten darauf, dass die Kabel für die Arbeit im 
      Freien geeignet sind und nicht in das Gartengerät
      kommen

Parallel zum Hang den Rasen mähen, damit man 
       bei einem Sturz nicht unter den Mäher rutscht

Vorsicht vor Wespen- und Hornissennestern

U N S E R   T I P P !

Ein Erste Hilfe-Koffer sollte immer in 
     Ihrer Nähe sein!

Lassen Sie keine Gartengeräte
    herumliegen, denn diese können zu
    gefährlichen Stolperfallen werden!

Nehmen Sie sich nicht zu viel 
    Gartenarbeit auf einmal vor und führen 
    Sie nicht stundenlang die gleiche 
    Tätigkeit aus!

        SICHER ist SICHER !

OÖ Zivilschutz
A - 4017 Linz, Petzoldstraße 41

Telefon 0732/65 24 36
E-Mail: office@zivilschutz-ooe.at

Homepage: www.zivilschutz-ooe.at

www.foto-
fine-art.de 
/ pixelio.de

Wussten Sie….
… dass der OÖ Zivilschutz auch praktische Aufkleber mit allen
wichtigen Notrufnummern anbietet? Sie können diese im Zivilschutz-
Büro anfordern!

Gerd Altmann/pixelio.de
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Blutspendeaktion/EMB Lambach/BH Wels-Land   

Dienstag, 22. April
16:00 - 20:00 Uhr

Edt
Gemeindeamt

Masernschutz-
impfung 2014

Masern ist keine unkomplizierte Kinderkrankheit. In 17 % 
der Erkrankungen kommt es zu gefährlichen  Lungen- und 
Hirnhautentzündungen. Diese führen häufi g zu dauernden 
gesundheitlichen Schädigungen. Da der Mensch der einzige 
Virusträger ist, besteht eine gute Chance, Masern nachhaltig 
auszurotten. Die WHO hat sich das Ziel gesetzt, bis 2015 die 
Masern weltweit zu eliminieren. Nord- und weite Teile Süd-
amerikas sind bereits masernfrei. Um dieses Ziel zu errei-
chen, ist eine Durchimpfungsrate von  95% erforderlich. In 
Österreich liegt sie bei 63% bis 81%. Aus diesem Grund wer-
den im Jahr 2014 vom Bundesministerium für Gesundheit 
Impfaktionen durchgeführt. Die Impfung ist für Personen bis 
45 Jahre kostenlos. 
Um einen wirkungsvollen Schutz aufzubauen, sind zwei 
Impfungen erforderlich. Die Impfung ist gut verträglich. Es 
können bereits Säuglinge ab dem 11. Lebensmonat geimpft 
werden. Zudem wird auch ein Schutz gegen Mumps und Rö-
teln aufgebaut.
Detaillierte Informationen zu dieser Vorsorgeaktion des Bun-
desministerium fi nden sie unter www.keinemasern.at.
Masern-Mumps-Röteln – Impfungen werden kostenlos bei 
den Sanitätsdiensten der Bezirkshauptmannschaften und Ge-
sundheitsämtern der Magistrate durchgeführt.
Bei der BH Wels Land wird um telefonische Anmeldung un-
ter der Nummer 07242/618 DW 74362 ersucht.

MMoonnaattsskkaalleennddeerr MMaaii 22001144

Alle Angebote sind kostenlos!

EE MM BB LLaamm bbaacchh

Aigner Patrick

Mernbach 17 . 4650 Edt bei Lambach . Mobil: +43 (0)664/4142526

Tel. + Fax: +43 (0)7245/20179 . E-Mail: patrick@aigner-dach.at               

www.aigner-dach.at
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Markus Kraft verlegt seinen Firmensitz nach EDT 
und stellt seine Firma vor.
Markus Kraft ist „Akademisch geprüfter Finanzberater, Versicherungsmakler,
Immobilienberater“ und hat MBA-Studium abgeschlossen

Financial Planning — weil Planung das halbe Leben ist
Vieles in unserem Leben dreht sich um das liebe Geld. Mit Geld können wir Waren des 
täglichen Bedarfs kaufen, für größere Anschaff ungen ansparen, den Traum von den 
eigenen vier Wänden verwirklichen oder langfristige Pläne wie eine entsprechende 
Altersvorsorge umsetzen. Dafür ist sorgfältige Planung unumgänglich! „Financial Planning“ unterstützt jeden 
Einzelnen bei der Erreichung und Absicherung seiner inanziellen Ziele.
Unsere Mission bedeutet: Wir unterstützen unsere Kunden, damit sie mit Zuversicht in die Zukunft 
blicken können.

Persönliche Finanzplanung steht immer auch im Zusammenhang mit globalen Entwicklungen und wird durch 
externe Faktoren beein lusst, die der Einzelne selbst nicht steuern kann. Professionelles „Financial Planning“ 
lässt langfristige Themen wie demographische Entwicklung, In lation, Zinseszinseff ekte und andere in die 
ganzheitlichen und maßgeschneiderten Finanzkonzepte ein ließen. Damit lassen sich optimale Ergebnisse für 
das hart erarbeitete Geld erzielen.

Ganzheitliche Beratung, konkrete Leistungsversprechen 
Wir bieten „Financial Planning“ auf höchstem Niveau. Dies unterstreichen wir mit konkreten Leistungsver-
sprechen: Jeder Kunde soll eine Persönliche Finanzstrategie (PFS) erhalten. Bei der PFS handelt es sich um 
eine detaillierte Auswertung der inanziellen Situation des Kunden. Auf Basis dieses modernen Analyse-Tools 
bieten wir ganzheitliche Finanzplanung. Die Ziele des Kunden stehen dabei im Mittelpunkt — Individualität 
und Zuverlässigkeit machen den Unterschied! Durch regelmäßige Service-Termine stellen wir eine entspre-
chende Folgebetreuung sicher.

Zu den wichtigsten Bereichen der Beratungstätigkeit von uns zählen:

klassische Maklertätigkeiten: wie Kauf- und Miete von privaten und gewerblichen Immobilien im • 
In- und Ausland und der sachverständigen Bewertung von Immobilien um den direkten An- und 
Verkauf von Liegenschaften und deren Entwicklung.
Vorsorgen• 
Versichern• 
Veranlagen• 
Finanzieren-• 

Markus Kraft MBA 
Akad. Finanzberater, Versicherungsmakler, Immobilienberater
Telefon 0699/17790177, markus.kraft@swisslife-select.at

Mit unserer Dienstleistung werden Träume war: 
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Leaderregion    

Sanierungsoffensive 2014: 
Bundesregierung startet neue Förder-
offensive für thermische Sanierung
Seit 3. März können Private und Unternehmen wieder um 
Fördermittel des Bundes für die thermische Sanierung von 
Gebäuden älter als 20 Jahre ansuchen. 

Förderung für Private
Gefördert werden thermische Sanierungsmaßnahmen (Däm-
mung von Außenwänden und Geschoßdecken, Tausch der 
Fenster/Außentüren) und der Heizungstausch in Gebäuden, 
die älter als 20 Jahre sind. Die Förderungshöhe für umfassen-
de thermische Sanierungen beträgt bis zu 30 Prozent der för-
derfähigen Kosten bzw. maximal 6.000 Euro. Mit Zuschlä-
gen – z.B. bei Verwendung von ökologischen Baustoffen und 
bei Umstellung auf eine umweltfreundliche Heizung - be-
trägt die Förderhöhe bis zu 8.300 Euro. Neue Förderanträge 
für Private können seit 3. März direkt bei den Bausparkassen 
und Bankfi lialen eingereicht werden. 
Förderungen für Unternehmen
Gefördert werden thermische Sanierungsmaßnahmen (Däm-
mung von Außenwänden und Geschoßdecken, Tausch der 
Fenster/Außentüren) und der Einbau von Wärmerückgewin-
nungsanlagen bei Lüftungssystemen und Verschattungssy-
stemen in betrieblich genutzten Gebäuden, die älter als 20 
Jahre sind. Unternehmen können ihre Förderanträge online 
bei der KPC-Kommunalkredit Public Consulting stellen. Die 
Förderung für Sanierungen von über 20 Jahre alten Gebäu-
den beträgt bis zu 35 Prozent der förderfähigen Kosten. Die 
Höhe der Auszahlungen orientiert sich an der Sanierungsqua-
lität und dem sinkenden Heizwärme- und Kühlbedarf. Einen 
Zuschlag gibt es für die Kombination von Sanierungsmaß-
nahmen mit technischen Verbesserungen zur effi zienteren 
Nutzung von Energie.

Mehr Informationen gibt es unter www.sanierung2014.at.

Klima- und Energiefonds startet 
PV-Aktion 2014
Mit 12. März 2014 hat der österreichische Klimafonds die 
heurige PV-Förderaktion für Anlagen bis 5 kWp gestartet. 
Bis 15. Dezember 2014 stehen 26,8 Millionen Euro zur Ver-
fügung. Neu in diesem Jahr: Auch juristische Personen – also 
Betriebe, Vereine, Institutionen oder konfessionelle Einrich-
tungen – erhalten für Anlagen bis 5 kWp eine Förderung. 
Bislang war die Aktion auf Private beschränkt.
Fördersätze:

Für freistehende Anlagen/Aufdachanlagen bis zur Ober-• 
grenze von 5 kWpeak gilt die Förderpauschale von 275 
Euro/kWpeak.
Für gebäudeintegrierte Photovoltaik-Anlagen (GIPV) bis • 
zur Obergrenze von 5 kWpeak gilt die Förderpauschale 
von 375 Euro/kWpeak.
Bei Betrieben beträgt die Förderung 35 % der förderfähi-• 
gen Nettokosten, jedoch maximal 275 Euro pro kWpeak 
für 5 kWpeak bei freistehenden Anlagen/Aufdachanlagen 
bzw. maximal 375 Euro pro kWpeak für 5 kWpeak bei ge-
bäudeintegrierten Photovoltaik-Anlagen (GIPV).

Die Förderung wird in Form eines nicht rückzahlbaren Pau-
schalbetrages nach Vorlage der Endabrechnung ausbezahlt. 
Gefördert werden durch den Klima- und Energiefonds ma-
ximal 5 kWp. 
Eine Kombination mit anderen Bundesförderungen wie z.B. 
der OeMAG-Ökostromförderung ist nicht möglich, ebenso 
wenig mit anderen Förderungen der Bundesländer oder Ge-
meinden. Einzige Ausnahme: Es kann um eine Förderung 
der Bundesländer und Gemeinden im Ausmaß der nicht vom 
Klima- und Energiefonds geförderten Leistung angesucht 
werden (z.B.: Eine Anlage hat 7 kW. 3 kW werden durch 
Landesmittel gefördert, 4 kW durch den Klimafonds).
Zweistufi ges Einreichverfahren
So wie im Vorjahr erfolgt die Antragstellung in zwei Schrit-
ten:

Schritt 1 - Registrierung: FörderwerberInnen können • 
sich ab sofort unter www.pv.klimafonds.gv.at registrie-
ren, müssen dafür jedoch bereits ein baureifes Projekt mit 
Zählpunktnummer vorweisen. Ab diesem Zeitpunkt ist die 
Förderung reserviert. Dann stehen zwölf Wochen für die 
Umsetzung zur Verfügung.
Schritt 2 - Antragstellung: Spätestens 12 Wochen nach • 
der Registrierung wird  der konkrete Förderantrag (inkl. 
Rechnung, Prüfbefund und Endabrechnungsunterlagen) 
gestellt. Die Anlage muss zu diesem Zeitpunkt fertig in-
stalliert und abgerechnet sein. Ein Netzanschluss muss zu 
diesem Zeitpunkt nicht vorliegen. Förderanträge, die nach 
Ablauf der zwölfwöchigen Frist eingereicht werden, kön-
nen 2014 nicht mehr berücksichtigt werden und werden 
storniert.

Mehr Informationen zu den erforderlichen Registrierungs- 
und Antragsdaten, dem verfügbaren Fördervolumen und die 
Registrierungsmöglichkeit sind auf www.pv.klimafonds.
gv.at zu fi nden.

Energiemodellregion Wels Land - 
Energiespartipps für die Region
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Die Feuerwehren berichten   

Vollversammlung
Unter dem Beisein von Bürgermeister Maximilian Riedlbau-
er, des Gemeindevorstandes, unseres Bezirksfeuerwehrkom-
mandanten sowie zahlreicher weiterer Ehrengäste wurde am 
14. Februar 2014 die Vollversammlung im Feuerwehrhaus 
der FF Edt-Winkling abgehalten. Die Anwesenden wurden 
durch die ausführlichen Berichte des Kommandanten und der 
Amtswalter über das Einsatzgeschehen sowie die Übungs- 
und Schulungstätigkeiten im aktiven Feuerwehrdienst und 
der Jugendgruppe  genauestens informiert. Zudem wurden 
bei der Vollversammlung wiederum zahlreiche Kameraden 
angelobt, befördert und geehrt.

Angelobung der Jugendgruppenmitglieder:   
  Jana Bayer 
  Richard Hufnagl 
  Pia Grimm
  Daniel Kinast
  Paul Nuck
  Jennifer Pötzlberger

Angelobung in den Aktivstand: 
  Florian Kinzel 
  Isabella Kobler 
 Marco Wallner Silberhuber 

Befördert wurden: 
zum Oberfeuerwehrmann: Adam Kinzel 
zum Hauptfeuerwehrmann:   Manuel Kinzel 
    Andreas Kobler 
zum Löschmeister:   Rene Aichinger 
    Günther Grimm 
zum Hauptlöschmeister: Peter Kaltenböck 
    Roland Mallinger 

Feuerwehr Dienstmedaille für 40-jährige Mitglied-
schaft:      Maximilian Riedlbauer 

Feuerwehr Verdienstmedaille des Bezirkes Wels-
Land in Silber:    Michael Puchinger 

Verdienstzeichen der Gemeinde Edt in Bronze:  
    Christian Frauscher 

Verdienstzeichen der Gemeinde Edt in Silber:   
    Peter Hinterberger 
    Gottfried Hinterberger 

Petersfeuer 2014
Das Petersfeuer 2014 fi ndet am 29. Juni statt und wir hoffen, 
dass uns auch heuer der Wettergott wieder mit strahlendem 
Sonnenschein und einer lauen Frühsommernacht unterstützt. 
Sollte eine Durchführung beim Bootshaus witterungsbedingt 
dennoch nicht möglich sein werden wir die Veranstaltung 
vom gewohnten Veranstaltungsort in das Feuerwehrhaus 
verlagern. 
Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich die FF Edt-Wink-
ling.

Florianifeier mit Fahrzeugsegnung 
                Vorankündigung
Am 4. Mai fi ndet zu Ehren unseres Schutzpatrons – des heili-
gen Florian – um 9 Uhr in der Stiftskirche die Florianimesse 
statt. Im Anschluss an die Messe werden im Stiftshof unser 
neues Fahrzeug „LAST“ sowie das Feuerwehrrettungsboot 
gesegnet. Wir freuen uns auf zahlreiche Teilnahme an dieser 
Feierstunde.

Die beförderten Kameraden der FF Edt-Winkling. 

Die angelobten Jugendfeuerwehrmitglieder der FF Edt-Wink-
ling. 
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Die Feuerwehren berichten   

Die FF Edt/Klaus hielt am Freitag, 07. März 2014, die Voll-
versammlung ab. Dabei konnte der Feuerwehrkommandant 
Ernst Schwarzlmüller zahlreiche Ehrengäste begrüßen. 
Aus den Berichten konnte entnommen werden, dass die FF 
Edt/Klaus im Vorjahr zu insgesamt 58 Einsätzen ausrücken 
musste. Diese gliedern sich in 10 Brand- und 48 technische 
Einsätze. Am meisten beschäftigte unsere Feuerwehr die di-
versen Unwettereinsätze im Sommer des vergangenen Jahres, 
darunter auch ein überörtlicher Einsatz im Hochwassergebiet 
in der Gemeinde Alkoven. Beim Großbrand in der Firma 
Gratz im Dezember des Vorjahres stand unsere Feuerwehr 
über zwei Tage lang im Dauereinsatz. 
Im Zuge der Vollversammlung wurden einige Kameraden 
für ihre Verdienste und langjährigen Mitgliedschaften aus-
gezeichnet. 
Die Feuerwehrverdienstmedaille des Bezirkes Wels-Land in 
Bronze erhielt Amtswalter Franz Bürgmann, in Silber Ober-
brandmeister Josef Langmayr, Hauptlöschmeister Franz Li-
dauer und Oberlöschmeister Hermann Dunzinger. 
Mit der Feuerwehrverdienstmedaille in Gold wurde Kom-
mandant Ernst Schwarzlmüller ausgezeichnet. 
Besonders erwähnenswert ist, dass die Kameraden Ehren-
Hauptbrandinspektor Oskar Edinger, Ehren-Amtswalter Karl 
Anzengruber und Oberlöschmeister Franz Wiesinger für die 
50-jährige Feuerwehrzugehörigkeit ausgezeichnet wurden. 
Die Kameraden der FF Edt/Klaus gratulieren ganz herzlich 
zu diesen Auszeichnungen. 
Freiwillige Feuerwehr Edt/Klaus
Der Feuerwehrkommandant
Ernst Schwarzlmüller 

Foto v.l.n.r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Gebhard Kö-
nig-Felleitner, Ehren-Hauptbrandinspektor Oskar Edinger, 
Ehren-Amtswalter Karl Anzengruber, Kommandant Ernst 
Schwarzlmüller und Vizebürgermeister Ing. Alexander Bäck. 

Fotos: alle GV Alfred Wolf

Foto v.l.n.r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Gebhard Kö-
nig-Felleitner, Kommandant Ernst Schwarzlmüller und Vize-
bürgermeister Ing. Alexander Bäck. 

Foto v.l.n.r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Gebhard Kö-
nig-Felleitner, Amtswalter Franz Bürgmann, Kommandant 
Ernst Schwarzlmüller und Vizebürgermeister Ing. Alexander 
Bäck. 

Foto v.l.n.r.: Abschnittsfeuerwehrkommandant Gebhard 
König-Felleitner, Oberbrandmeister Josef Langmayr, Haupt-
löschmeister Franz Lidauer, Kommandant Ernst Schwarzl-
müller, Oberlöschmeister Hermann Dunzinger und Vizebür-
germeister Ing. Alexander Bäck. 
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Bereits zum zweiten Mal fi n-
det am 10 Mai ein Konzert der 
Marktmusikkapelle Lambach-
Edt unter der musikalischen 

Leitung von Karl Hainbucher statt. Nach dem großen Erfolg 
beim traditionellen Silvesterkonzert erwartet die Konzertbe-
sucher im Frühjahr zum einen ein musikalischer Ausfl ug in 
den Osten und zum anderen ein Streifzug durch die bedeu-
tendsten Jubiläen des Jahres 2014. Zu Beginn dürfen sich 
die Gäste anlässlich des 150-jährigen Geburtsjubiläums von 
Richard Strauss unter anderem auf die Stücke „Also sprach 
Zarathustra“ und die „Festmusik der Stadt Wien“ freuen. 
Als besonderes Highlight werden die „Bläserspatzen“ zum 
ersten Mal einen Auftritt vor großem Publikum haben. Seit 
September proben die Kinder aus den Gemeinden Lambach 
und Edt, die momentan alle die dritte Klasse der Volksschu-
le Lambach besuchen, einmal pro Woche im Individualun-
terricht und gemeinsam im Orchester unter der Leitung von 
Karl Hainbucher. Im zweiten Teil des Konzertes dürfen sich 
die Besucher unter anderem auf ein Solostück für Altsaxo-
phon und den „Blumenwalzer“ aus Tschaikowskys Nuss-
knacker freuen. Als moderne Stücke werden unter anderem 
die Hymne aus der Filmmusik „Jagd auf Roter Oktober“, ein 
Medley zum Musical „Tanz der Vampire“ und der weltbe-
rühmte Song „Wind of change“ der Scorpions präsentiert.
Nach dem Konzert sind natürlich alle Besucher herzlich zum 
gemütlichen Verweilen an der Sekt- und Weinbar eingeladen. 
Karten sind im Vorverkauf (€ 10) in der Sparkasse Lambach, 
der Raiffeisenbank, der Wollstube Frank und bei jedem Mu-
siker erhältlich (Abendkasse €12, Jugend €5). 

Frühjahrskonzert mit der 
Marktmusikkapelle Lambach-Edt

Auf Ihr kommen freuen sich die Musiker der MMK Lam-
bach-Edt! 

Am 27. Februar fand im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung des Bauernbunds die Neuwahl der Ortsbäuerin statt. 
Nach 6jähriger Tätigkeit übergab Gunda Neumair ihr Amt 
an ihre Nachfolgerin Karin Heizinger. Auch bei der Stellver-
treterin kam es zu einem Wechsel - diese Aufgabe übernahm 
Anita Rotschopf von ihrer Vorgängerin Maria Bäck. Leider 
ganz aus dem Team ausgeschieden ist Maria Niedermair-
Auer, die bereits auf 30 Jahre Mitarbeit zurückblicken kann. 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Ausgeschiedenen 
für ihren Einsatz und ihre jahrelange Mithilfe herzlich bedan-
ken – und es freut uns besonders, dass zwei dem Team auch 
weiter erhalten bleiben! Auch einen Neuzugang im Team 
dürfen wir vorstellen – Neissl Lisa.
Am 15. März fand gemeinsam mit der Ortsbauernschaft und 
der Landjugend bereits zum 3. Mal die Mostkost im ABZ 
Lambach statt. Trotz der widrigen Wetterbedingungen ließen 
sich viele Besucher den Most, die Brote und natürlich auch 
die wunderschönen Torten unserer fl eißigen Bäckerinnen 
schmecken. 
Wer das neue Team näher kennen lernen möchte hat dazu bei 
unserem Osterausfl ug nach Frankenmarkt am 11. April Gele-
genheit. Wir besuchen die Frucht und Sinne Schokoladenma-
nufaktur und das Freilichtmuseum Stehrerhof und freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen.

Osterausfl ug Frankenmarkt
Frucht und Sinne Schokoladenmanufaktur, Freilichtmuseum 
Stehrerhof; Abfahrt: 12:15 Uhr Klaus, 12:30 Uhr Gemein-
deamt; Rückkehr ca. 20:30 Uhr; Kosten: € 25,-- pro Person 
(inkl. Bus und Führungen), € 10,-- pro Kind; Anmeldung bei 
Karin Heizinger unter Tel. 0664/4088618

Neue Leitung bei den Ortsbäuerinnen

Sitzend v.l.n.r.: Rotschopf Anita, Heizinger Karin, Neumair 
Gunda; Stehend v.l.n.r.: Bäck Maria, Riedlbauer Sabine, Nie-
dermair-Auer Maria, Dumböck Katrin, Lehner Doris, Neissl 
Lisa; Nicht am Bild: Öhlinger Gabi
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Wie immer gibt es wieder einige aktuelle 
Infos zu den Geschehnissen der letzten 
Monate im Verein zu erzählen. Einer der 
Höhepunkte des Jahres ist schon wieder 
vorbei, das alljährliche Frühjahrskonzert 
war auch dieses Mal ein voller Erfolg. 
Außer den regelmäßigen Proben für‘s 

Konzert stand folgendes auf dem Terminplan: 
Ausfl ug nach Südtirol
Eine Gruppe des Musikvereines Edt reiste von 20. bis 23. 
Februar 2014 nach Niederdorf (Südtirol), wo wir als Abend-
unterhaltung für ein Curlingturnier engagiert wurden. Bei der 
Anreise waren wir von den Schneemassen überwältigt. Am 
Freitagabend fand ein gemütlicher Ausklang vom ersten Tur-
niertag statt, wir spielten hierbei abwechselnd mit einem Zit-
terspieler. Die Walzer, Polkas und Märsche wurden mit viel 
Applaus vom Publikum belohnt. Aufgrund der Begeisterung 
der Veranstalter wurden wir auch gleich nochmal für einen 
Galaabend am Samstag engagiert. Hier spielten wir zum Ein-
treffen der Gäste und vor der Tombolaverlosung. Am Sonntag 
haben wir das Wochenende noch gemütlich beim Skifahren 
auf der Tofana in Cortina d´Ampezzo ausklingen lassen.

Frühjahrskonzert
Das diesjährige Frühjahrskonzert fand am 29. März, wie 
gewohnt im Kino Grassinger, statt. Bei diesem Konzert 
gab es gleich zwei Premieren: Es war das erste Konzert 
unter der Leitung von Kapellmeister Johann Radinger und 
auch unseres Nachwuchsorchesters „JOE“ (Jugendorche-
sterEdt) durfte erstmals beim Konzert aktiv mitwirken. Das 
Konzertprogramm setzte sich demnach aus drei Teilen zu-
sammen. Nach dem Beitrag von „JOE“ folgte ein traditio-
neller Teil der Kapelle mit Marsch, Polka und Walzer, bevor 
es zum Big-Band-Teil überging. Hier versuchten wir mit 
einem Mix aus Rock und Swing unser Publikum zu begei-
stern. Ein abwechslungsreicher, unterhaltsamer Abend wur-
de dann nach dem Konzert in bewährter Weise mit Getränken 
und kleinen Snacks abgerundet. Wir möchten uns bei unseren 
freiwilligen Helfern, sowie beim zahlreich erschienenen Pu-
blikum bedanken und hoffen, dass wir auch in Zukunft auf 
euch zählen können!
Vorschau Maiblasen
Die Zeit vergeht auch im Jahr 2014 wie im Flug und somit 
steht bald schon wieder der 1. Mai vor der Tür. Die meisten 
Edterinnen und Edter wissen schon, was das bedeutet: Die 
Edter Musi kommt und spielt ein Ständchen. Heuer sind wir 
im östlichen Teil der Gemeinde unterwegs, folgende Gebie-
te werden wir befahren: Laimberg, Schlatt, Mairlambach, 
Bergern, Winkling, Unterroithen, Schmidhub, Brandstatt, 
Oberroithen, Saag, Sperr, Kreisbichl, Fluchtwang, Graben. 
Aufgrund des engen Zeitplans werden wir auch schon am 
Nachmittag des 30. April ausrücken und (voraussichtlich) in 
folgenden Gebieten spielen: Gemeindeplatz, Gemeindestra-
ße. Wir hoffen natürlich, euch zu Hause anzutreffen und be-
danken uns schon im Vorhinein für eure Spenden.

Information Projekt MUKIE
Die Basis zur Ausbildung unserer Jungmusiker legt 
Katrin Dumböck über das Projekt MUKIE, Musik und Kin-

News vom Musikverein Edt
der in Edt, musikalische Früherziehung und Flötenunter-
richt stehen dabei im Vordergrund. Wir bieten diesen Un-
terricht allen musikalisch interessierten Kindern ab dem 5. 
Lebensjahr gerne an und würden uns über Neuzugänge sehr 
freuen. Katrin gebührt ein großer Dank für ihr Engagement, 
mit dem sie ihren Schülern das Spielen auf der Blockfl öte 
beibringt und dabei immer auf die individuellen Bedürfnis-
se der Kinder achtet. Katrin Dumböck (Tel. 0664/73830977) 
oder Christian Kettlgruber (Tel. 0664/5090936) stehen dies-
bezüglich als Ansprechpartner jederzeit zur Verfügung. 

Die Musiker beim Auftritt in Südtirol.

Das Tennisjahr 2014
Programm

All jene die Interesse daran haben, den Tennissport zu erler-
nen oder bereits Tennis spielen, sind uns gerne willkommen. 
Wir würden uns freuen, Sie in dieser Tennissaison herzlichst 
begrüßen zu dürfen. Genauere Infos erhalten Sie unter der 
Tel. Nr. 0699-128 33 903 oder 0676-754 26 60.

TENNISVEREIN EDT jetzt auch online unter 
www.tennisverein-edt.at

 
 
Wann: 
 

Was: Wo: 

Sa. 25.01.14 
um 18.00 Uhr gemeinsames Kegeln GH Eitzinger 

Lambach 

Ende April 
Anfang Mai 14 Ortsschnuppertraining Tennisplatz Edt 

03.05.-05.07.14 Meisterschaftsspiele OÖTV 
Allgemein, +35, +45 Tennisplatz Edt  

Fr. 25. Juli 14 
um 19.00 Uhr 

AUSLOSUNG zur 
ORTSMEISTERSCHAFT Edter Stub`n 

Sa. 26 Juli 14 BEGINN der 
ORTSMEISTERSCHAFT Tennisplatz Edt 

Sa. 23. Aug. 14 
ab 13.00 Uhr 

FINALSPIELE 
ORTSMEISTERSCHAFT Tennisplatz Edt 

13. Sept. 14 OKTOBERFEST Edter Stub`n 

04. - 05.10.14 Ausflug nach Stainz 
Südsteirische Weinstrasse 

Treffpunkt: 
Tennisplatz Edt 

Mitte Dez. 14 WEIHNACHTSFEIER Edter Stub`n 
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ASKÖ-SCHIVEREIN GARTNER EDT

Kinderschitage
Am 2. und 3. Jänner wurden 
die Kinderschitage in Ruß-
bach durchgeführt. Bei nicht 
so guten Schneeverhältnissen, 
aber Sonnenschein waren wie-
der über 40 Kinder mit.
Kleine Rennläufer und die, 
die es vielleicht noch werden 
wollen, waren mit viel Einsatz 
dabei. Danke an alle freiwil-
ligen Helfer, ohne die diese 
Veranstaltung nicht machbar 
wäre.

ASKÖ Bezirksmeisterschaften
Wie jeden Winter geht es Anfang Jänner mit den ersten Ren-
nen los. Die Bezirksmeisterschaften wurden auf der Höss 
ausgetragen, wo wir erste große Erfolge einhamstern konn-
ten. ASKÖ-Bezirksmeister in ihren Klassen wurden: Stefanie 
Obermair, Annemarie Dittenberger und Christoph Schönber-
ger.

Vereinsmeisterschaften
Am 22. Februar war es wieder so weit. 46 Rennläufer fuhren 
in Rußbach um den begehrten Vereinsmeistertitel. Bei den 
bereits 24. Meisterschaften konnten sich Sabrina Schönber-
ger und Markus Rütershoff als VEREINSMEISTER krönen. 
Wir gratulieren recht herzlich.

Atomic Raiffeisen Bezirkscup 2014
Mannschaftswertung nach 6 Rennen (4 Riesentorläufe und 
2 Slaloms):
1. SCU Eberstalzell  6.892 Pkt.
2. TVN Stadl Paura  6.196 Pkt.
3. ASKÖ SV GARTNER EDT 4.804 Pkt.
4. Union Steinerkirchen  3.283 Pkt.
5. TSU Stadl Paura  2.612 Pkt.
6. Union Steinhaus  2.172 Pkt.
7. USC Sipbachzell  2.019 Pkt.
8. ASKÖ Marchtrenk  1.621 Pkt.
Davon zählten der 1. Riesentorlauf und der 1. Slalom zu den 
allgemeinen Bezirksmeisterschaften.
Riesentorlauf-Bezirksmeister in ihren Klassen vom ASKÖ 
SV Gartner Edt wurden: Stefanie Obermair, Sabrina Schön-
berger, Annemarie Dittenberger und Daniel Angermair.
Slalom-Bezirksmeister aus unserem Verein wurden: Flora 
Windischbauer und Daniel Angermair.

Atomic Raiffeisen Bez. Cup
Slalom-Bezirksmeisterin 
Flora Windischbauer

ASKÖ Bezirksmeisterschaften auf der Höss

Die Vereinsmeister 2014: 
Markus Rütershoff und 
Sabrina Schönberger

Das Rennteam beim Atomic Raiffeisen Bezirkscup 2014
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Frühjahrskursbeginn beim 
Hundesportklub Edt
Am 8. März starteten die Frühjahrskurse am Abrichteplatz 
des ÖGV Edt. Wir konnten sehr viele neue Kursteilnehmer 
begrüßen und freuten uns auch über viele altbekannte Gesich-
ter die mit ihren Hunden in den nächsten Kurs aufstiegen. Die 
Winterpause 
wurde ge-
nützt und 
3 Hilfstrai-
ner unserer 
Ortsgruppe 
haben die 
ÖGV Kurs-
leiterprüfung 
in Ried er-
folgreich ab-
gelegt. Somit 
stehen für 
2014 aktuell folgende Trainer zur Verfügung, um Sie mit Ih-
ren Hunden optimal zu begleiten:
ÖKV Trainer: Max Kriegner, Petra Haindorfer, Gerlinde 
Müller, Anita Brückler und Andrea Lindinger
ÖGV Kursleiter: Nina Koppler, Gabi Engel und Florian 
Wiggenhauser
Im Rahmen der Ausbildung wird besonders im Welpen– und 
Junghundekurs sehr viel Wert auf die Sozialisierung der 
Hunde gelegt. In kleinen Gruppen wird auf die Bedürfnisse 
der jungen Hunde eingegangen, da die Entwicklung des Kör-
pers und des Sinnes das spätere Wesen des Hundes ausmacht. 
In den Anfängerkursen wird mit Spiel, Futter oder Motiva- Das Trainerteam des ÖGV Edt

Kursbeginn 2014

tionsgegenständen gearbeitet und dieses Erlernte kann dann 
in den Fortgeschrittenenkursen verfeinert werden oder es 
entdeckt wer die Lust am Hundesport – dann sind Sie in un-
serer Breitensportgruppe bestens aufgehoben. 
Rückblick zur Jahreshauptversammlung am 1. Februar 2014: 
Dieses Mal konnten wir sehr viele Mitglieder für Ihre lange 
Treue an unserem Verein ehren. Ganz besonders freute uns, 
dass wir 4 Mitglieder für Ihre 30jährige Mitgliedschaft ehren 
konnten: Walter Röck, Hans Neuböck, Anton Djukitsch und 
Anton Tröbinger – Gründungsmitglieder des ÖGV Edt – vie-
len Dank für Eure langjährige Treue an unseremVerein!
Für die heurige Saison wurden alle aktiven Trainer vom Ve-
reinsvorstand mit neuen Hosen und Jacken ausgestattet – ein 
Dankeschön an alle Trainer – die einen Großteil ihrer Freizeit 
ehrenamtlich für die Ausbildung der Kursteilnehmer zur Ver-
fügung stellen.
Für Fragen oder nähere Information zum Hundesportklub 
steht Ihnen Obmann Max Kriegner gerne zur Verfügung, Tel.
Nr. 0699 11884140, oder Sie schicken uns ein email:
Oegv-edt@gmx.at .

Unsere 22. Ortsmeisterschaft auf Eis 
will einfach nicht klappen. Sie ist 
auch heuer wieder dem außergewöhn-
lich milden Winter zum Opfer gefal-
len. Auch die Bemühungen zwei Eis-

bahnen bei der Edter Stub‘n (durch den Pächter) zu errichten 
blieben leider unbelohnt. 
Bei der Fa. KFZ-Toni sowie bei der Fa. Trucki bedanken wir 
uns für die fi nanzielle Unterstützung unserer Hallenbeschrif-
tung, welche straßenseitig montiert wurde.
Seit 1. März 2014 kann wieder Otto‘s Flohmarkt in unserer 
Stockschützenhalle besucht werden (Termine siehe Gemein-
dezeitung).
Unsere Mitgliederversammlung mit Neuwahl fand am 15. 
März 2014 in der Edter Stub‘n statt. Christian Huber wurde 
zum neuen Obmann gewählt.
Als Obmann Stellvertreter wurde Christian Humer gewählt.
Unser Stockschützenverein ist ab jetzt auch im Internet ab-
rufbar. Unsere Homepage: ssvgartneredt.jimdo.com
E-Mail: ssv.gartneredt@gmx.at

An alle Mitglieder und Freunde des Stocksportes
Meisterschaftsspiele der Rückrunde 2013-
2014 fi nden seit 28. März jeden Freitag ab 
19:00 Uhr in unserer Halle statt.
Der SSV Gartner Edt bedankt sich bei 
der Gemeinde sowie bei allen Gönnern und Sponsoren und 
wünscht allen EdterInnen ein frohes Osterfest.

Obmann Christian Huber Obmann Stellvertreter 
Christian Humer
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6th SWISS KARATE
OPEN Memorial 
„CLAUDE SITTINGER“
Ein tolles Ergebnis für 3 Sportlerin-
nen vom „UKC Kleiner Tiger Lam-
bach“ beim Swiss Open in Zürich. 
Mit 2x Silber, einen 5. und einen 7. 

Platz bei einem derartig stark besetzten Turnier (804 Sportler 
aus 22 Nationen) können sie sehr zufrieden sein.
Dubravac Sara holte Silber im Bewerb Kata U12 (43 Star-
terinnen) und Silber Kumite U12 (17 Starterinnen). Pichler 
Julia belegt den hervorragenden 5. Platz in der Kategorie Ku-
mite U16 - 54 kg (29 Starterinnen) und Schimanofsky Corina 
konnte in diesem starken Starterfeld noch den 7. Platz Kumi-
te U16 - 53 kg (29 Starter) erkämpfen.

Erster Europameisterschaftseinsatz 
in Portugal
Ohne Medaille, aber mit einer guten Leistung von Schima-
nofsky Corina vom „UKC Kleiner Tiger Lambach“ ging die  
41. Karate-Europameisterschaft der Klassen Kadetten, Ju-
nioren und U21 in Lissabon am 9. Februar zu Ende.
Mehr als 800 Sportlerinnen und Sportler aus 46 Nationen 
hatten an drei intensiven Wettkampftagen in der beein-
druckenden Meo-
Arena um die Titel 
gekämpft. Corina 
konnte bei ihren er-
sten Nationalteam-
einsatz wertvolle 
Erfahrung sammeln 
und einen weiteren 
Schritt in ihrer Kara-
tekarriere nach vor-
ne machen.

Julia Pichler, Dubravac Sara und Schimanofsky Corina

Schimanofsky Corina

Die Sektion Lambach 
des Österreichischen 
Alpenvereins hielt am 

25. Jänner 2014 im bis auf den letzten Platz gefüllten Pfarr-
saal der Marktgemeinde Steinerkirchen an der Traun seine 
105. Jahreshauptversammlung ab. Obmann Kurt Lindschin-
ger konnte zahlreiche Funktionäre, aktive Mitglieder und 
Ehrengäste begrüßen und auf ein ak-
tives Vereinsjahr zurückblicken. Auch 
die Vorstände der Nachbarsektionen 
Gmunden, Laakirchen und Schwa-
nenstadt waren gekommen.  Musika-
lisch umrahmt wurde dieser Abend 
vom Saxophonquartett des Musik-
vereins Steinerkirchen. Der offi zielle 
Teil der Generalversammlung 2014 
endete wie im Vorjahr mit einem ge-
meinsamen Bergsteigerlied aus den 
Dolomiten. Zur anschließenden Pau-
se erwartete unsere Gäste wieder ein 
feines Buffet. Den Abschluss bildeten 
im dritten und letzten Teil ein Bildbe-
richt über eine Peruexpedition 2013, 
der bereits traditionelle Fotorückblick 
unserer Bergtouren sowie die Präsen-
tation von alpenvereinaktiv.com, dem 
neuen Tourenportal der Alpenvereine 

Generalversammlung 2014

Der neue Vorstand des Alpenvereines Lambach

in Deutschland, Südtirol und Österreich. Fazit: Ein rundum 
gelungener Abend mit  erfreulichen Berichten über die sehr 
umfangreichen Aktivitäten der Alpenvereinssektion Lam-
bach.
Weitere Infos mit vielen Bildern fi nden Sie unter: www.alpen-
verein.at/lambach
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Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen
Bei der kürzlich durchgeführten Jahreshauptversammlung 
des Siedlervereines Edt mit Neuwahlen, konnte Obmann 
Prömer Friedrich eine große Anzahl von Ehrengästen begrü-
ßen, auch Verbandspräsident Klinger Josef scheute die weite 
Anreise nicht.
Ein umfangreicher Tätigkeitsbericht interessierte die anwe-
senden Mitglieder. 331 Personen sind derzeit beim Sied-
lerverein und nützen die Vorteile. Unter dem Motto „Ge-
meinsam statt Einsam“ ist der SV bemüht, mit Geräten und 
Gartenberatung zu helfen. Ein Ausfl ug ist geplant und am 21. 
September fi ndet wieder das Herbstfest statt. 
Bei den Neuwahlen, die alle vier Jahre stattfi nden, wurde Ob-
mann Prömer Friedrich, Kassier Ing. Haiberger Walter und 
Schriftführer Wolf Alfred einstimmig wiedergewählt. Auch 
die Stellvertreter wurden in ihren Ämtern bestätigt. Für den 
Obmann ist das Herr Wiesinger Andreas, für den Kassier 
Herr Hummer-Niedermayr Josef und für den Schriftführer 
Frau Sieber Agnes. Hauptansprechpersonen als Gerätewarte 
sind Herr Pfarl und Herr Puchinger.
Frau Zaunbauer Erika, Herr Wildfellner Ernst und Herr Stri-
mitzer Günter scheiden aus dem Vorstand nach 30jähriger 
Tätigkeit aus und erhielten das große goldene Ehrenzeichen 
des Siedlerverbandes. Ein herzliches Dankeschön für den ge-
leisteten Einsatz.
Herr Wolf Alfred wurde als Gründungsfunktionär für 36 Jah-
re Schriftführer bzw. Schriftführerstellvertreter ebenfalls mit 
dem großen Ehrenzeichen ausgezeichnet.
Das Ehrenzeichen für 25jährige Vereinszugehörigkeit erhiel-
ten Frau Lang, Herr Ing. Panhuber und Herr Grimm.
Ein Bildervortrag von Herrn Wolf Alfred zum Thema „Edt 
einst und jetzt“ rundete die JHV ab.

v.l.n.r.: Obm. Prömer Friedrich, SV Wolf Alfred, Vizebgm. Ing. 
Bäck Alexander, VerbPräsident Klinger Josef und BezObm. 
Bauer Ewald

v.l.n.r.: Obm. Prömer Friedrich, Zaunbauer Erika, Vizebgm. 
Ing. Bäck Alexander, VerbPräsident Klinger Josef und 
BezObm. Bauer Ewald

v.l.n.r.: Obm. Prömer Friedrich, Vizebgm. Ing. Bäck Ale-
xander, Strimitzer Günter, VerbPräsident Klinger Josef und 
BezObm. Bauer Ewald

v.l.n.r.: Obm. Prömer Friedrich, Wildfellner Ernst, Vizebgm. 
Ing. Bäck Alexander, VerbPräsident Klinger Josef und 
BezObm. Bauer Ewald
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Seniorenbund Lambach-Edt 
Schlittenfahrt in Gosau
Am 6. Februar 2014 beteiligten sich etwas mehr als 30 Frauen 
und Männer am Ausfl ug des Seniorenbundes, Ortsgruppe 
Lambach-Edt, nach Gosau, um bei einer Pferdeschlittenfahrt 
die Winterlandschaft zu genießen.
Gosau – bekannt als oö. Schneeloch – litt aber auch unter 
dem diesjährigen Schneemangel. Vor allem sonnseitig gab 
es viele apere Stellen. Da wir zeitig in Gosau ankamen, 
hatten wir noch Zeit zum vorderen Gosausee zu fahren, um 
sich dort die Füße zu vertreten oder dem Gasthaus zu einem 
späten Frühstück einen Besuch abzustatten. Der Gosaukamm 
verhüllte sich noch in Dunst und Nebel und es schneite/regnete 
ein wenig. Anschließend ging es zur Pferdeschlittenfahrt. Josef 
Gamsjäger, vulgo Leitgober, führte uns in ca. 2 Stunden mit 3 
Pferdeschlitten durch das „Gosinger“ Mitter- und Vordertal. 
Trotz des Schneemangels konnten wir einige Kilometer 
als echte Schlittenfahrt absolvieren. Dabei durfte auch ein 
Boxenstopp mit „geistiger“ Stärkung nicht fehlen. Zur 

Pferdeschlittenfahrt in Gosau

Mittagszeit kehrten wir in der Kohlstatthütte ein und hatten 
nachher noch Zeit, das immer sonnigere Wetter zu genießen. 
Einige waren von der „Sonnenbank“ vor der Hütte nicht mehr 
wegzubringen. Gestärkt von einem guten Mittagessen und 
durch die milde Wintersonne ging es wieder heimwärts.

Terminvorschau
Donnerstag, 8. Mai: Muttertagsfahrt nach St.Wolfgang
und St. Gilgen
Montag, 2. bis Donnerstag, 5. Juni: 4-Tagesfahrt nach 
Vorarlberg, Bodensee und Maria Einsiedeln

AKTUELLE INFORMATION

Ortsstelle Lambach – Stadl-Paura
Max.-Pagl-Straße 8
4650 Lambach
Tel.: +43 (7245) 311 34 – 0 
E-Mail: lambach@o.roteskreuz.at   
www.roteskreuz.at                        

Großzügige Spende für den SoMa 
Stadl-Paura
Der Sozialmarkt des Roten Kreuzes in Stadl-Paura hat sich 
gut etabliert. Dass den Kunden ein großes Warensortiment 
angeboten werden kann, liegt in erster Linie daran, dass die 
umliegenden Geschäfte regelmäßig Waren zur Verfügung 
stellen. 
„Es freut mich aber sehr, dass wir immer wieder Spenden 
erhalten, mit denen wir Waren, wie lang haltbare Lebensmit-
tel oder Hygieneartikel zukaufen und den Kunden anbieten 
können.“, so Marktleiterin Christine Marschner. 

Die Fa. EPM aus Traun verzichtete auf Weihnachtsgeschen-
ke und stellte dem Sozialmarkt stattdessen 1.000,-- Euro zur 
Verfügung. Herzlichen Dank dafür!

Seniorentaxi zum SoMa
Senioren mit einer Einkaufsberechtigung für den Sozialmarkt 
können in Gemeinden mit Seniorentaxi dieses kostenlos für 
die Einkaufsfahrt zum Sozialmarkt benutzen.

Einladung zum Tischtennistraining
Der Tischtennisverein Edt trainiert 

jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr im GH Schöberl

vom Schulbeginn im Herbst bis zum Schuljahresende im Juli. Jeder kann dabei mitmachen. Es 
besteht auch die Möglichkeit zum Schnuppern. Die Vereinsleitung freut sich über Ihren Besuch.
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Geschätzte Leserinnen und Leser,
liebe Mitglieder!

Ortsgruppe:
Lambach, Edt und 
Neukirchen

Mit verschiedensten Veranstaltungen, die wir für unsere 
Mitglieder organisiert haben, beendeten wir das vorige Jahr. So 
trafen wir uns am 14. November zum Wildessen im Stiftskeller, 
wo uns ausgezeichnete Schmankerl serviert wurden.
Natürlich beteiligten wir uns sowohl am Weihnachtsmarkt 
am 23. und 24. November im ehem. Cafe Stadlmayr als 
auch am 30. November und 1. Dezember beim Lambacher 
Christkindlmarkt.
Die Nikolofahrt führte uns am 4. Dezember nach Nußbach 
in den Landgasthof Feichthub, wo uns natürlich auch der 
Nikolaus mit kleinen Geschenken besuchte.
Zur Weihnachtsfeier luden wir am 19. Dezember ins 
Sommerrefektorium des Stiftes Lambach. Nach dem 
Mittagessen und den Grußworten der zahlreichen Ehrengäste 
wurden wir mit weihnachtlichen Vorträgen und Zitherklängen 
durch den Nachmittag geleitet. Ein besonderer Dank gilt dem 
Hochw. Abt Maximilian Neulinger für die Überlassung der 
Räumlichkeiten.
Natürlich haben wir auch im heurigen Jahr wieder für 
verschiedene Veranstaltungen gesorgt. Am 30. Jänner ging es 
zu einer Pferdeschlittenfahrt nach Weißenbach bei Haus im 
Ennstal. Nach dem Mittagessen fuhren wir mit den Schlitten 
nach Aich, wo die Möglichkeit zu einer Einkehr bestand.  
Anschließend ging es bei herrlichem Wetter  in lustiger Fahrt 
wieder zum Ausgangspunkt zurück.
Zu einem gemütlichen Nachmittag im Fasching luden wir am 
20. Februar in Imre´s Cafe (vorm. Stadlmayr) um in geselliger 
Runde ein paar gemütliche Stunden zu verbringen.
Der bereits traditionelle Heringsschmaus am Aschermittwoch 
(5. März) brachte uns diesmal in den Stiftskeller in Lambach, 
wo uns köstliche Fischgerichte serviert wurden.
Wir sind stets bemüht, für unsere Mitglieder, diverse 
Veranstaltungen durchzuführen. Falls Sie daran Interesse 
haben, stehen die Betreuer und Ausschussmitglieder jederzeit 
zur Verfügung.

Schriftführer Hans Langmayr

Weihnachtsfeier im Sommerrefektorium des Stiftes Lambach

Pferdeschlittenfahrt in Weißenbach bei Haus im Ennstal

Die Teilnehmer bei der Pferdeschlittenfahrt

Goldhaubengruppe Edt
Die Goldhaubengruppe Edt bedankt sich 
bei allen Besuchern des Ostermarktes. 

Wir wünschen Ihnen 
ein frohes Osterfest 
und freuen uns auf 
Ihren Besuch bei un-
seren nächsten Ver-
anstaltungen.
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www.sparkasse.at
Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/erstebank.sparkasse

4
8

5
6

6

Keine Unklarheiten mehr. 
Mit der Klartext-Finanzierung 
zum eigenen Zuhause.
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Imkerei – ein Hobby mit Tradition 
liegt wieder voll im Trend
Möchtest du nicht auch schon längst einmal Einblicke in das 
Leben eines Bienenvolkes bekommen? Ab sofort kannst du 
einen Imker unseres Vereins durch ein Bienenjahr begleiten. 
Wenn du dabei die Liebe zu den fl eißigen 
Honigproduzenten entdeckst, steht deiner 
Zukunft als Jungimker nichts mehr im 
Wege. Wir freuen uns auf deinen Anruf!
Kontaktadressen sind:
Obmann Friedrich Hörtenhuber (0699/81266215)
Imker Josef Kantner (0681/20927124)
Schriftführer Wolfgang Kastinger (0699/11449167)
E-Mail: kastinger@abzlambach.at

Einladung zum Boccia-Turnier
Wann: 19. Juli um 13:00 Uhr
Wo: Gastgarten GH Schöberl

Einladung zum Wirte-Turnier
Wann: 20. September um 10:00 Uhr

Anmeldung und genaue Infos für beide Veran-
staltungen bei Rudi Wimmer unter der Tel.-Nr. 

06641052004

Sunrise
Auch dieses Jahr veranstaltet die Landjugend Edt wieder ihr 
mittlerweile legendäres Fest – die Sunrise:

Wann? 10. Mai 2014 ab 21 Uhr
Wo? Stockschützenhalle Edt

Musikalisch werdet Ihr heuer von den DJs Wolf le Funk 
und DJ Indigo bestens unterhalten. Außerdem ist der Eintritt 
für Gäste ab 27 Jahren gratis. Die LJ Edt freut sich auf einen 
grandiosen und unvergesslichen Abend mit Dir und Deinen 
Freunden!

Landjugend in Action
Auch in der letzten Zeit war die Landjugend mit 
vielen lustigen und abwechslungsreichen Pro-
grammpunkten sehr aktiv.
Anfang Februar ging es gemeinsam mit ehemali-

gen Mitgliedern unserer Landjugend und Freunden der Land-
jugend auf die Skipiste nach Hauser Kaibling, wo uns das 
Wetter leider einen Strich durch die Rechnung machte. Trotz-
dem ließen wir uns den Skitag nicht vermiesen und feierten 
bis in die späten Abendstunden. 
Ein sehr lustiger Programmpunkt war auch wieder der Cock-
tailabend, wo wir gemütliche Stunden in unserem LJ-Raum 
im Gemeindegebäude verbrachten. Ein erfahrener Cocktail-
mixer zeigte uns dabei viele interessante Tipps und Tricks. 
Gemeinsam mit der Landjugend Thalheim ging es traditions-
gemäß nach Schladming zum Nachtrodeln. Zuerst stärkten 
wir uns mit Ripperln und Ofenerdäpfeln in der Tauernalm 
und danach begaben wir uns auf die Rodelpiste. Nach ein 
paar Stunden Rodelspaß trafen alle wieder unversehrt beim 
Bus ein.
Auch unser Landjugendraum wurde in letzter Zeit nicht ver-
nachlässigt und so investierten wir viele wertvolle Stunden in 
die Renovierung unseres Landjugendraumes. 

Skitag der Landjugend Mitglieder der Landjugend beim Cocktailmixen
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Veranstaltungskalender  

Nächster Erscheinungstermin der Edter Gemeindenachrichten ist Anfang Juli 2014. 
Redaktionsschluss ist der 30. Mai 2014.

Impressum:  Eigentümer, Herausgeber und Verleger: Gemeindeamt Edt bei Lambach; Für den Inhalt verantwortlich: Bgm. Maximilian Riedlbauer; 
Redaktion: Gerlinde Radner (Gemeindeamt Edt bei Lambach, Gemeindeplatz 1, 4650 Edt bei Lambach); Fotos und Illustrationen: Vereine, Ver-
bände, Gemeinde Edt bei Lambach. Druck: hs-Druck, Hohenzell; Aufgabepostamt: 4659 Lambach; Offi zielles Mitteilungsblatt der Gemeinde Edt 
bei Lambach. Die Edter Gemeindenachrichten erscheinen vier mal jährlich (Aufl age je 960 Stück). 

12.04. Stockschützenverein Bezirk 15 – Cupfi nale Herren
13.04. Pfarre Palmweihe und Hl. Messe um 09:00 Uhr und Hl. Messe um 19:00 Uhr
17.04. Familienausschuss Osterbasteln im Gemeindeamt von 16:00 bis 18:00 Uhr
17.04. Pfarre Feier vom letzten Abendmahl, Ölbergandacht um 19:30 Uhr
18.04. Pfarre 05:00 Uhr Kreuzweg mit anschl. Frühstück, 15:00 Uhr Kinderkreuzweg 
   (Treffpunkt Kalvarienbergkirche), 19:30 Uhr Feier vom Leiden u. Sterben 
   Christi in der Kalvarienbergkirche
19.04. Pfarre Feier der Osternacht – Auferstehung Christi um 20:00 Uhr
20.04. Pfarre 09:00 Uhr Pontifi kalamt, 17:30 Uhr Vesper, 19:00 Uhr Abendmesse
21.04. Pfarre Hl. Messe um 09:00 Uhr – keine Abendmesse
22.04. Rotes Kreuz Blutspendeaktion von 16:00 bis 20:00 Uhr im Gemeindeamt
24.04. Seniorenbund Lambach-Edt Bezirkswandertag in Sipbachzell
26.04. Mühleder Otto Otto’s Flohmarkt in der Stockschützenhalle 7:00–12:00 Uhr, 0676 5102486
27.04. Pfarre Erstkommunionvorstellungsmesse um 09:00 Uhr und Pfarrkaffee 
30.04. Trachtenverein Lambach-Edt Maibaumsetzen am Marktplatz Lambach mit anschl. Bewirtung
30.04. Musikverein Edt Maiblasen ab 16:00 Uhr, abends Umrahmung beim Maibaumaufstellen
01.05. Musikverein Edt Maiblasen ab 07:00 Uhr
03.05. Marktmusikkapelle Lambach-Edt  Maimusik in Edt (West-Hälfte)
03.05. Mario De Zuani Power Malkurs Acryl auf Holz, Leitenweg 3, 8:30-17:00 Uhr, 0660 8106200
03.05. ÖGV Edt Herzkinderfest im VZ Gunskirchen
3.5.-5.7. Tennisverein Gartner Edt Meisterschaftsspiele OÖTV Allgemein, +35, +45
04.05. Pfarre/FF Edt - Klaus u. Winkling Florianimesse u. Kinderwortgottesdienst um 09:00 Uhr 
08.05. Familienausschuss Muttertagsbasteln im Gemeindeamt von 16:00 bis 18:00 Uhr
08.05. Seniorenbund Lambach-Edt Tagesausfl ug/Muttertagsfahrt nach St. Wolfgang und St. Gilgen
10.05. Marktmusikkapelle Lambach-Edt Frühjahrskonzert in der Sporthalle Lambach um 20:00 Uhr
10.05. Landjugend Sunrise in der Stockschützenhalle
14.-21.05. Pensionistenverband Frühjahrstreffen in Bulgarien
24.05. Mühleder Otto Otto’s Flohmarkt in der Stockschützenhalle 7:00–12:00 Uhr, 0676 5102486
24.05. Marktmusikkapelle Lambach-Edt Landesmusikfest OÖ im Linzer Stadion auf der Gugl - ganztägig
24.05. Singkreis Edt Frühjahrskonzert im ABZ Lambach
25.05. Europäische Union Wahl der Abgeordneten zum Europäischen Parlament
25.05. Pfarre Erstkommunion um 09:00 Uhr und Pfarrkaffee; 19:00 Uhr Abendmesse
26.05. Pfarre Bittprozession nach Mernbach um 19:00 Uhr
27.05. Pfarre Bittprozession zur Kalvarienbergkirche um 19:00 Uhr 
28.05. Pfarre Bittprozession über Mayerhofgasse um 19:00 Uhr
29.05. Pfarre Christi Himmelfahrt – Hl. Messe um 09:00 Uhr (keine Abendmesse)
31.05. Stockschützenverein Radausfl ug mit anschl. Saisonabschluss
01.06. Trachtenverein Lamb.-Edt/Pfarre Tag der Tracht – Hl. Messe um 09:00 Uhr anschl. Pfarrcafe im Lichterhof
02.-05.06. Seniorenbund Lambach-Edt 4-Tagesausfl ug nach Vorarlberg
05.06. Familienausschuss Vatertagsbasteln im Gemeindeamt von 16:00 bis 18:00 Uhr
06.06. Pfarre Pfarrfi rmung um 18:00 Uhr in der Stiftskirche
07.06. Mario De Zuani Power Malkurs Acryl auf Holz, Leitenweg 3, 8:30-17:00 Uhr, 0660 8106200
07.06. Mühleder Otto Otto’s Flohmarkt in der Stockschützenhalle 7:00–12:00 Uhr, 0676 5102486
13.-15.06. Marktmusikkapelle Lambach-Edt Bezirksmusikfest mit Marschwertung in Pichl bei Wels
13.-14.06. Stockschützenverein Internationales Turnier
14.06. ÖGV Edt BH-Prüfung, Wesensüberprüfung Welpen und Junghunde
19.06. Pfarre/Goldhaubengruppe Hochamt und Fronleichnamsprozession um 09:00 Uhr
21.06. Mühleder Otto Otto’s Flohmarkt in der Stockschützenhalle 7:00–12:00 Uhr, 0676 5102486
21.06. ÖGV Edt BGH-Prüfungen
27.06. Musikverein Edt Musikverein Edt meets Dühaschla – Festumrahmung in Gramastetten
27.06. Musikhauptschule Lambach Schulabschlussfest in der Stockschützenhalle bzw. bei den Sportanlagen
28.06. FF Edt/Winkling Petersfeuer auf der Traun
29.06. Pfarre Pfarrfest mit Ehejubilarehrung – Kinderwortgottesdienst um 09:30 Uhr
05.07. Mühleder Otto Otto’s Flohmarkt in der Stockschützenhalle 7:00–12:00 Uhr, 0676 5102486
05.07. Mario De Zuani Power Malkurs Acryl auf Holz, Leitenweg 3, 8:30-17:00 Uhr, 0660 8106200
05.07. Pfarre Pfarrausfl ug
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Festspiel-Reisen

Lambach, Linzer Straße 4  
20700 14  Andreas Endl

20700 53  Petra Wageneder

www.kneissltouristik.at

‘Aida’ Festspiele St. Margarethen
12.7., 26.7., 2.8., 16.8.2014   Bus und Eintritt ab € 94,--

‘Aida’ Festspiele St. Margarethen
Mit Wien: Gustav Klimts Werke in den Museen
secession (mit Beethovenfries) und Oberes Belvedere
19. - 20.7., 3. - 3.8., 9. - 10.8.2014   Bus, ****Hotel/HP in Parndorf, 
Eintritte, RL: Dr. Werner Konas (1. Termin) ab € 232,--

‘Faust’ Baden-Baden
Mit Angela Gheorghiu, Erwin Schrott, ...
Inkl. Ausflug nach Heidelberg und Speyer
Inkl. Eintritt Schlosspark Ludwigsburg
7. - 10.6.2014   Bus, ***Hotel/NF, Eintritte, RL: Mag. Christoph 
Gsöllpointner ab € 631,-- 

Operngala ‘Jonas Kaufmann’
Internationales Musikfestival Ceský Krumau
18.7.2014   Bus, Eintritt und RL: Christine Prammer ab € 117,-- 

‘Jedermann’ Salzburger Festspiele
Mit Cornelius Obonya, Brigitte Hobmeier, ...
22.7.2014   Bus und Eintritt ab € 108,--

‘Aida’ Festspiele St. Margarethen und ‘Anatevka’ Festspiele Mörbisch
Mit Ausflug nach Bratislava und Besichtigung von Gustav Klimts Werken in den Museen secession 
(mit Beethovenfries) und Oberes Belvedere in Wien
18. - 20.7., 8. - 10.8., 15. - 17.8.2014   Bus, ****Hotel/HP, Eintritte, RL: Mag. Bernadette Märzinger (1. Termin) ab € 374,--

‘Anatevka’ Festspiele Mörbisch
12.7., 26.7., 2.8., 16.8.2014   Bus und Eintritt ab € 97,--

‘Anatevka’ Festspiele Mörbisch
Mit Wien: Gustav Klimts Werke in den Museen
secession (mit Beethovenfries) und Oberes Belvedere
19. - 20.7., 2. - 3.8., 9. - 10.8.2014   Bus, ****Hotel/HP in Parndorf, 
Eintritte, RL: Dr. Werner Konas (1. Termin) ab € 234,--

‘Ein Maskenball’ und ‘Turandot’ 
Opernfestspiele Arena di Verona
Mit Tramin und St. Jakob in Kastelaz, Valpantena 
und Valpolicella und Riva del Garda
10. - 13.7.2014   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen in Verona, 
Eintritte, RL: Dr. Richard Steurer ab € 570,--

‘Plácido Domingo canta Verdi’ und
‘Ein Maskenball’ Arena di Verona 
Mit Tramin und St. Jakob in Kastelaz, Valpantena 
und Valpolicella und Riva del Garda
17. - 20.7.2014   Bus, ****Hotel/NF und 1 Abendessen in Verona, 
Eintritte, RL: Mag. Eva Maria Ortmayr ab € 571,--
‘Carmen’ Arena - mit Anita Rachvelishvili, ... ab € 45,--

‘Die Zauberflöte’ Bregenzer Festspiele
Mit Blumeninsel Mainau, Konstanz und den Kristallwelten Wattens
26. - 28.7., 2. - 4.8., 9. - 11.8.2014   Bus, ****Hotel/HP in Dornbirn, Eintritte, RL: Dr. Richard Steurer ab € 357,--


